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Ergebniſſe der Strafrechts

kommiſſion

Der Reichsanzeiger veröffentlicht jetzt den Schluß der
Ergebniſſe der Strafrechtskommiſſion die wie erinnerlich
am 27 September ihre Tätigkeit beendet und ſich dann auf
gelöſt hat Wichtig ſind beſonders zwei Abſchnitte

Jm 23 Abſchnitt Beleidigung iſt bei der Beleidigung
das Höchſtmaß der Geldſtrafe auf zehn tauſend Mark
feſtgeſetzt und für beſonders ſchwere Fälle Gefängnis
bis zu drei Jahren angedroht Bei der Verleum
dung ſoll die Strafe Gefängnis nicht unter
einem Monat betragen bei mildernden Umſtänden iſt
Gefängnis bis zu zwei Jahren oder Geldſtrafe bis zu zehn
tauſend Mark zugelaſſen Jn der Vorſchrift über die
Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen ſind
die ſachlichen Ergebniſſe erſter Leſung beibehalten Jnsbe
ſondere ſoll es dabei verbleiben daß Aeußerungen zur
Wahrnehmung berechtigter öffentlicher Jntereſſen ſtraflos
ſind wenn der Täter ſich nachweislich in entſchuldbarem
guten Glauben an die Wahrheit der Aeußerung befun
den hat

Jm 24 Abſchnitt Verletzung fremder Geheimniſſe iſt
der Tatbeſtand des ſogen Jndiskretionsdelikts anderweit
umgrenzt Der Strafdrohung ſoll unterfallen wer vorſätz
lich über Angelegenheiten des häuslichen oder
Familienlebens eines anderen die das
öffentliche Jntereſſe nicht berühren eine
ehrenrührige Tatſache öffentlich behauptet
oder mitteilt Die Strafe iſt auf Gefängnis bis zu
ſechs Monaten oder Geldſtrafe bis zu eintauſend Mark
herabgeſetzt worden Eine Beweis aufnahme über
die Wahrheit der Behauptung oder Mitteilung ſoll über
haupt nicht alſo auch nicht auf Verlangen
des Beleidigten ſtattfünden Jm übrigen ſoll
die Vorſchrift nur zur Anwendung gelangen wenn ein
Strafantrag geſtellt wird der ſich auf das Verlangen
einer Beſtrafung gerade wegen dieſes Vergehens
beſchränkt Wird ein ſolcher Antrag geſtellt ſo iſt ein
Strafantrag wegen Beleidigung ausgeſchloſſen Jn der
Vorſchrift über Verletzung von Privatgeheimniſſen hat die
Kommiſſion zu der Frage Stellung genommen ob und unter
welchen Vorausſetzungen die Preisgabe eines Be
rufsgeheimniſſes ſtraflos zu laſſen ſei Sie
hat dieſe insbeſondere für den Aerzteſtand bedeutſame Frage
die im geltenden Recht beſtritten iſt dahin klargeſtellt daß
die Offenbarung eines Berufsgeheimniſſes nicht rechts

rig iſt wenn ſie 77 Wahrnehmung berechtigter privater
oder öffentlicher Jntereſſen erforderlich war und die ſich

beſtehe wdes Intereſſen pflichtgemäß berückſichtigt

Es war ſeit Jahren Glaubensſatz des Reichsgerichts
daß die Wahrnehmung öffentlicher Jntereſſen durch Privat
perſonen keine berechtigten ſind Nur den perſönlichen
Intereſſen wurde der Schutz des S 193 zuteil und wer ſelbſt
los ſich für öffentliches Jntereſſe einſetzte mußte ſtets ge
wärtig ſein wenn ſeine Kritik zu ſcharf befunden wurde zu
büßen Daß es nun anders werden ſoll iſt als erhebliche
Beſſerung anzuſehen und darum freudig zu begrüßen Da
mit wird Juſtiz und Volksempfinden einander näher ge
bracht da wir ethiſch den höher zu ſchätzen gewohnt ſind
der ohne irgendwelche perſönlichen Motive für das Wohl
einer größeren Gemeinſchaft eintritt als den der bei
öffentlichen Dingen ſich gleichgültig abwendet wenn er nicht
perſönlich intereſſiert iſt

Der Verbeſſerung die das neue Strafgeſetzbuch nach
dieſer Richtung hin bringt ſtehen aber erhebliche Ver
ſchlechterungen gegenüber Schon die enorme Erhöhung des
Höchſtmaßes der Geldſtrafen iſt bedenklich da ſie es dem
willkürlichen Ermeſſen eines Richters oder eines Kollegiums
anheimgibt einen Menſchen materiell völlig zu ruinieren
Jm Falle des Amtsrichters Knittel ſahen wir daß aus
einem Briefe der die gleiche Sache behandelte vier Einzel
fälle von Beleidigungen konſtruiert werden konnten Bei
einer Erhöhung des Geldſtrafenbetrages auf 10 000 Mark
für jeden Fall hätten Knittel ſtatt 2400 Mark 40 000 Mark
Geldſtrafe auferlegt werden können Da die Koſten durch
die Höhe der Strafe beſtimmt ſind würde dazu noch eine
ſehr erhebliche Erhöhung der Koſten kommen ſo daß ein
wohlhabender Mann durch Geldſtrafe und Koſten der mate
riellen Baſis ſeiner Exiſtenz beraubt werden könnte Schlim
mer ſieht es noch mit der Gefährdung der Exiſtenzen aus
die auf den Ertrag ihrer Arbeit angewieſen ſind ſie ſind
durch eine derartige Erhöhung der Strafen völlig in die

r des Richters gegeben der ihnen jede Exiſtenzmöglich
eit abſchneiden kann

Namentlich die Preſſe iſt damit dem Uebelwollen einer
Rechtsſprechung überantwortet die vielfach die Beweggründe
des Publiziſten verkennt oder nicht zu würdigen vermag
Die Verleger werden oft gar nicht in der Lage ſein eine

hohe Geldſtrafe zu tragen und e wird daher häufiger als
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bisher auf den Redakteur zurückfallen der in der Abſicht
Mißſtände zu beſeitigen ſich fremder Jntereſſen angenom
men hat in der Gerichtsverhandlung jedoch weil einer
oder der andere der Zeugen verſagt nicht bis ins Kleinſte
jede von ihm behauptete Tatſache beweiſen kann Der
Richter vergißt dabei häufig daß der Publiziſt das Recht
ſucht wie er und daß er ſich ebenſo wie er auf Ausſagen
verlaſſen muß die genau ſo richtig oder falſch ſein können
wie beſchworene Zeugenausſagen

Was iſt Wahrheit fragt Pilatus und die Frage
wird der gewiſſenhafteſte Richter ſehr oft nicht beantworten
können Soll nun weil er die Frage gleichfalls nicht mit
unbedingter Sicherheit zu beantworten vermag der Jour
n mit Geldſtrafen gebüßt werden die er nicht zahlen
ann

Die Folge würde vielfach ſein daß die Beſchwer
den des Volkes nicht mehr den Weg an die
Oeffentlichkeit finden daß die innere Er
bitterung ſteigt und das Vertrauen des
Volkes zu den Behörden untergraben wird
Oder will man etwa leugnen daß die Kritik der Preſſe
mag auch hier und da eine Ungenauigkeit eine falſche Vor
ausſetzung mit unterlaufen viel Gutes gewirkt hat und
wirkt

Ebenſo ſchlimm aber wie die hohen Strafen dürfte die
Verhinderung des Wahrheitsbeweiſes bei dem ſogenannten
Jndiskretionsdelikt ſein Gewiß ſollte das Privatleben den
häßlichen Angriffen entzogen werden die erpreſſeriſchen
Charakter tragen doch wird es manchmal ſehr ſchwer ſein
die Grenze zwiſchen Privatleben und Oeffentlichkeit bei den
Perſonen zu ziehen die im öffentlichen Leben ſtehen Die
Triolen Affäre des Herrn Schack war Pri
vatſache es mußte jedoch das öffentliche Leben ver
giften wenn ein Mann der ſittenlos oder pathologiſch war

ſolchen Vorkommniſſen
weiter mit hohlem Pathos Leute angriff deren ſittliches
Niveau weit über dem ſeinen ſtand Auch Fürſt Eulen
burgs Vergehungen gegen den S 175 des R Str G B fielen
in den Kreis ſeines Privatlebens doch dürfte die Beſeiti
gung dieſes Mannes mit perverſen Neigungen ſeine Ver
drängung aus der Umgebung des Kaiſers politiſch von gro
ßer Bedeutung für die Allgemeinheit geweſen ſein und es
wird ſchwer feſtzuſtellen ſein bis zu welchem Grade die Per
verſitäten Eulenburgs ſeine politiſche Betätigung und die
Auswahl der Perſonen mit denen er den Kaiſer wie mit
einem Ring umgeben wollte von ſeinen perverſen Neigun
gen beeinflußt war Nach dem 24 Abſchnitt des neuen
Strafprozeßentwurfes wäre in beiden Fällen ein Wahr
heitsbeweis für derartige Behauptungen ausgeſchloſſen ge
weſen und im Gefühl ihrer Sicherheit hätten Herr Schack
und Fürſt Eulenburg ihr Treiben ruhig fortſetzen können

Auch daß bei Verletzung fremder Geheimniſſe die Be
weisaufnahme ſelbſt entgegen dem Verlangen des Belei
digten ausgeſchloſſen ſein ſoll gibt zu Bedenken Anlaß
Der Beleidigte hat wenn auch der Beleidiger beſtraft
wird in ſolchen Fällen keine Möglichkeit ſich
von einem Verdachte zu reinigen

Der Reichstag wird ſich daher dieſe Beſtimmungen ſehr
genau anſehen müſſen ehe ſie Geſetz werden ſonſt dürfte es
bald heißen Aus Recht ward Unrecht Wohltat Plage
Und es iſt dann eine verfuſchte Geſetzesbeſtimmung recht

ſchwer zu ändern D
Deutſches Reich

Die Braunſchweigiſche Frage
Das preußiſche Staatsminiſterium wird ſich in den näch

ſten Tagen tatſächlich mit der braunſchweigiſchen Frage be
ſchäftigen und ſie ſodann in Form eines Antrages vor den
Bundesrat bringen Wie der B hört wird der
Bundesrat am 24 oder 25 d M Gelegenheit haben zu
dieſem Antrag endgültig Stellung zu nehmen Prinz Ernſt
Auguſt wird am Tage ſeiner Anfang November zu er
wartenden Thronbeſteigung eine Kundgebung erlaſſen die
ein klares Bekenntnis zur Reichsverfaſſung enthalten wird

Der Wert konſervativer Dementis
Der konſervative Landtagsabgeordnete Generalmajor

z D v Ditfurth hat vor 14 Tagen in einer ne von
freiſinnigen Maulhelden geſprochen und insbeſondere den
Abg MüllerMeiningen wiederholt mit dieſem Titel belegt
Jnm Anſchluß an dieſe außerordentlich vornehme Leiſtung eines
Generals und Abgeordneten daß er zur konſervativen
Partei gehört wollen wir nach bisherigen Erfahrungen nicht
als ſtrafſchärfend annehmen hatte das B daran er
innert daß dieſer ſelbe Herr v Ditfurth bei den Reichstags
wahlen 1912 im Wahlkreis Salzwedel Gardelegen in öffent

glicher Verſammlung geſagt habe Wer re nicht Herrn
v Kröcher wählt iſt ein Hundsfott desha er damals
auch von den dortigen Konſervativen in öffentlichen Er
klärungen abgeſchüttelt worden Herr v Ditfurth der zu den
Kommentaren über die freiſinnigen Maulhelden bisher mutig

e en hat rückte wegen des Hundsfotts dem zitierten
att mit einem Dementi auf den Leib Er habe nicht jenen

ebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

Ausdruck gebraucht ſondern Freunden und Geſinnungsgenoſſen
e ders geſagt Ein Hundsfott wer ihn morgen im Stich

ä t
Das iſt das eine Dementi e ſchickte das Wahr

bureau der Konſervativen und des Bundes der Landwirte
für Salzwedel Gardelegen i A Rektor Adolf Roos dem Ber
liner Tageblatt eine Berichtigung auf die ſich Herr v Dit
furth in ſeinem Schreiben ſchon bezog daß weder ſeitens der
konſervativen Wahlkreisorganiſation noch ſeitens eines legi
timierten Mitgliedes der Partei im Wahlkreis Salzwedel
Gardelegen gegen Ditfurth irgendeine W beſchloſſen
noch veröffentlicht worden ſei Welchen Wert dieſes Dementi
hat iſt aus folgender Bekanntmachung zu erſehen die am
22 Januar 1912 im konſervativen Kreisanzeiger in Garde
legen erſchienen iſt

Die bedauerliche n igleiſugz s Generals a D von
Ditfurth in ſeinen Vorträgen zu Gardelegen und Klötze kam
ſämtlichen Konſervativen überraſchend und blieb allen un
erklärlich Exzellenz v Kröcher hat in Klötze ſofort gegen
die deplazierte Redensart Front gemacht und der unter
zeichnete Wahlausſchuß verwahrt ſich ganz energiſch da

egen in irgendwelchen Zuſammenhang mit der ehren
ränkenden Aeußerung gebracht zu werden
Der Ausſchuß für die Wiederwahl Sr Exz v Kröcher
Herr Rektor RoosKlötze der konſervative a

des Herrn v Kröcher hat augenſcheinlich ein ſehr ſchlechtes
Gedächtnis

Ein neuer Krupp Prozeß vor dem Kriegsgericht
Zu den gerichtlichen Nachſpielen die die Kruppaffäre

im Gefolge hatte geſellte ſich ein neuer Prozeß der Diens
tag vormittag vor dem Kriegsgericht der mmandantur
Berlin begann Es handelte ſich nur um einen Angeklagten
den Zeugfeldwebel Linde
früher Feldwebel bei der Artillerieprüfungskommi Er
iſt inzwiſchen aus dem Heeresdienſt ausgeſchieden und als
Bureaubeamter tätig Er iſt einer von denjenigen Be
amten der Artillerieprüfungskommiſſion die als Nachrichten
lieferanten für die Firma Krupp in Betracht kommen g
der Verhandlung führte Major Wagler den Vorfſitz Als
Verhandlungsführer fungierte e e Dr Coer
rens Die Anklage vertrat wieder r Dr
Welt während die Verteidigung des Angeklagten Rechts
anwalt Dr Barnau übernommen hatte Als einziger Zeu
wurde nach Eröffnung der Sitzung der Bureauchef Brandt
aufgerufen Mit Rückſicht auf das Geſtändnis des Ange
klagten hatte das Gericht davon Abſtand e weitere
Zeugen zu laden Jn der dritten Nachmittagsſtunde wurde
das Urteil verkündet Es lautet Der Angeklagte wird
wegen fortgeſetzten erſchwerten Ungehorſams in Verbindung
mit Preisgabe militäriſcher Geheimniſſe zu vier Wochen
gelindem Arreſt verurteilt

Die braunſchweigiſche Frage und die Parteien Die
Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung hat unter den bürgerlichen

Parteien des preußiſchen Abgeordnetenhauſes eine Umfrage
in Sachen der braunſchweigiſchen Thronbeſteigungsfrage ver
anſtaltet Die Antworten beſtätigen nach der Natlib
Corr daß die preußiſche Regierung das Parlament nicht
hinter ſich hat wenn ſie den Einzug des Welfenprinzen inBraunſchweig zuläßt ohne daß taatsrechtiiche Garantien

geſchaffen werden die die hannoverſche Frage ein für alle
mal aus der Welt ſchaffen Die Konſervativen halten mit
ihrem Urteil zwar etwas zurück im Prinzip ſind ſich aber
alle Parteien mit Ausnahme des Zentrums darüber einig
daß von den Bundesratsbeſchlüſſen von 1885 und 1907 ni
abgegangen werden darf Beſonders entſchieden äußern ſich
auch hier die befragten nationalliberalen Abgeordneten

Zur bayeriſchen Königsfrage Der Bayeriſche Kurier
erhebt in einigen kurzen Bemerkungen zu der veröffentlich
ten Regierungskundgebung ein furchtbares Lamento über
die ungeheuerliche Jndiskretion die in einer vorzeitigen
Veröffentlichung des Gutachtens erblickt werden müſſe um
dann in wenigen Worten kategoriſch zu erklären Zur
Königsfrage ſelbſt ſei nichts Neues zu ſagen Sie
ruhe wie ſie ſeit Dezember geruht habe Aenderungen
des gegenwärtigen Zuſtandes ſeien nicht zu er
warten Das Zentrum kündigt alſo dem Regenten und
ſeiner Regierung in der Königsfrage die Gefolgſchaft Es
will ſie ſtrafen weil dieſe ſich dem Machtdünkel der Kammer
majorität nicht unterwerfen und deren verfaſſungswidrige
Projekte nicht zur Ausführung bringen wollen

Für die ſtaatliche Schulauſſicht hat ſich der freikonſerva

tive Abg v Kardorff auf einer Lehrerverſammlung in Liſſa
mit aller Deutlichkeit ausgeſprochen Er führte aus

Jn der Frage der Schulaufſicht gibt es für mich keinen
Zweifel die Schule muß die Staatsaufſicht bekommen und
wir können es nur bedauern wenn in dieſer Frage ſeitens
der preußiſchen Staatsregierung mit einer gewilen engſt
lichkeit und Vorſicht zu Werke gegangen wird Die Beſeiti

en ſe der le und der e Die Kireute bei der Entwicklung des kiraben chlichen Gemeilebens alle Hände voll z tun Und weiter die Kirche be

hält ihren Sitz im dund ſie hat weiterhin das verfaſſungsmößig
der Beaufſichtigung des Religionsunterrichts
nicht verſtanden wie man die der Staatsſ
auſſicht hinſtellen kann als eine Beförderung der Entchriſt
lichung der Schule Das iſt nach meiner Ueberzeugung

vorſtande und der et
ehen

nichts anderes als eine ſchwere Beleidigung des Lehrer
ſtandes und eine ſchwere Beleidigung für den

h

Der Angeklagte war

d der geiſtlichen Schulaufſicht im Nebenamte liegt im
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Aus den Kolonien
Eine Bahn von Den üdweſt nach der Kapunion

Der Gedanke aus Deutſch Südweſt Vieh in größerer Menge
nach dem Kapland aus und im Wechſel von dort Kohle und
Futter einzuführen gewinnt in unſerer Kolonie immer mehr
an Boden Jnfolgedeſſen wünſchen viele Anſiedler dringend
den Bau einer entſprechenden Bahnverbindung

Streik in Deutſch Oſtafrika Wie die UſambaraPoſt
meldet ſind die e Angeſtellten und Sander der
Oſtafrikaniſchen Eiſenbahngeſellſchaft in einen Streik nach
europäiſchem Muſter eingetreten Den Grund bildet eine

der Direktion durch welche die bisherige halb
rühſtückspauſe auf eine Viertelſtunde beſchränkt

aben eine tägliche Arbeitszeit von 82
Stunden und werden recht gut bezahlt Der Streik wird
ganz nach modernen Grundſätzen geführt mit Streikpoſten
ſteher und allem Zubehör Als etwa 20 arbeitswillige
Jnder ſich zur Arbeitsſtätte begeben wollten wurden f von
den Streikpoſten am Betreten der Arbeitsſtätte ndert
Schon am n Morgen kontrolliert ein in tadelloſem
weißen Anzug in einer Rickſchaw n nder d
Wohnungen der Streikenden um ſich zu vergewiſſern daß
niemand arbeitet

ſtündigeVer et
wird Die Leute

Ausland
Eine neue Spionageaffäre Wie aus Warſchau ge

meldet wird die Polizei an der ruſſiſchen Grenze einer
Geſellſchaft auf die Spur gekommen die unter dem drin
enden Verdacht der Spionage zugunſten Deutſch
ands ſteht Die Feſtnahme der betreffenden Perſonen

erfolgte in der Kreisſtadt Mlaw a Die Geſellſchaft be
ſtand zum Teil aus Ruſſen zum Teil aber aus Deutſchen
und nach der Behauptung der ruſſiſchen Behörden b an
der Spitze der Geſellſchaft ein preußiſcher Staatsangehöriger
geſtanden haben der Behm heißt Die Verhafteten ſind
ſämtlich ſeit langer Zeit in Mlawa anſäſſig wie es heißt
reicht ihre Spionagetätigkeit auf Jahre zurück Behm ſoll
Beziehungen zu den Offizieren der garniſonierenden
Kavalleriebrigade angeknüpft und dieſen militäriſche Ge

heimniſſe entlockt haben
Wiederaufnahme der Ausgleichsverhandlungen Nach

Wien hat der Miniſterpräſident die Vorſtände der deutſchen
und tſchechiſchen Parteien Böhmens ſowie der beiden Grup
pen des Großgrundbeſitzes für den 15 und 16 Oktober zu
Vorbeſprechungen über die de der Ausgleichs
verhandlungen eingeladen da die Regierung beabſichtige
in der nächſten Zeit Verhandlungen zur Regelung der wichtigſten in nationalpolitiſcher e e
gen einzuleiten und einem gedeihlichen Abſchluß zuzuführen

Der Lordoberrichter Lord Alverſtone hat ſeinen Abſchied
genommen Es iſt Grund zur Annahme vorhanden daß das
Mitglied des Kabinetts der Attorney general Sir Rufus
Jſaacs ſein Nachfolger werden wird

Kleine politiſche Nachrichten

Die Agence Havas bezeichnet nach einem Madrider
Telegramm die Meldung der König von Spanien
r nach Wien und nach Rumänien zu reiſen als
unrichtig

Bei Beratung des Einkommenſteuergeſetzes lehnte dieLübecker Sürgerſchaft die Einführung einer ung
alen ſener ab weil eine Abwanderung befürchtet
wird

Wegen Spionage verurteilte das Kriegsgericht in
Wilna den ruſſiſchen Untertanen Albert Wrzyszczynski zu
ſechs das in Kiew den Ruſſen Sieleski zu vier Jahren
Zwangsarbeit

e

Verbandstage
Hie gemeinnützige Rechtsanskunft

Unber Nachdr verb S u H Nürnberg 12 Oktober
Fortſetzung

Jn den fortgeſetzten Beratungen der 4 Hauptverſamm
lung des Verbandes der deutſchen gemeinnützigen und un
parteiiſchen Rechtsauskunftsſtellen referierte Dr Heinz
Marr Hamburg über das Thema

Die Bedeutung der gemeinnützigen Rechtsauskunft
für den Rechtsfrieden

Redner ſah die Bedeutung der Rechtsauskunft beſonders
in ihrer Vermittlertätigkeit und meinte Jn der rechtzeitigen n r oſfenſichtlich unbilliger und ausſichtsloſer
Anſprüche hauptſächlich aber in der vorbeugenden beim Ab
ſchluß der Rechtsgeſchäfte beteiligten Beratungen liegen ihre
wichtigſten Frieden ſtärkenden Mittel

Der Korreferent Gewerberichter Dr Lieb München
s ausgehend von der Front die Zahl der Pro
zeſſe bewegt ſich in einer ſehr bedenklich aufſteigenden Kurve
und von der Prozeßnot unſerer Zeit die Z P O iſt nicht
mehr zeitgemäß und namentlich für den Bagatellprozeß
durchaus unzureichend die Wichtigkeit der Prozeßprophy
laxe dar Die Beſtellung der Leiter von Rechtsauskunfts
ſtellen z Schiedsmännern wie ſie in Baden bereits ſeit
1909 erfolgt weiſt den Weg die Zahl der Bagatellprozeſſe
herabzumindern und den Rechtsfrieden wirkſam zu fördern
Anzuſtreben iſt eine reichsrechtliche Regelung des Schieds
mannsinſtituts mit obligatoriſchem Sühneverſuch für Pro
zeſſe bis zur Wertgrenze bis zu 109 Mark vor Anſtrengung
der Klage Das Beiſpiel der er und württembergi
ſchen Gemeindegerichte deren Beibehaltung ſeinerzeit allent
halben verlangt wurde läßt vermuten daß unſer Volk der
Einführung des obligatoriſchen Sühneverfahrens in Baga
tell und Armenrechtsprozeſſen volles Verſtändnis und Ver

krangy eng deru dieſem Thema lag folgender Antrag des Re utzverbandes für Frauen vor ß Serſchus
Der Verband der deutſchen gemeinnützigen und un

parteiiſchen Rechtsauskunftsſtellen wolle mit dem Rechts
ſchutzverband r rauen dahin arbeiten daß in gewiſſen
Verträgen wie Mietsverträgen und Dienſtverträgen die

h aufgenommen werde Etwaige daraus ſich
ergebende Streitigkeiten ſind wenn nicht endgültig ſodoch vorläufig vor die Rechtsauskunfts oder Rechteſchun

ſtelle zu bringen
Dieſer Antrag wurde von Frau Margarete Bennewitz Halle begründet Sr ß
Dr Kuckuck Dortmund ſprach über

Mietrecht und Geſinderecht

Das Bürgerliche Geſetzbuch überlätzt zu vie der
und bringt zu wenig abſolutes Recht

Das einzige abſolute Recht des Bürgerlichen Geſetzbuches
iſt die Beſtimmung daß Mietverträge von längerer Dauer
als einem Jahre ſchriftlich abgeſchloſſen ſein müſſen Bei der
freien Vereinbarung muß aber der Mieter ſtets übervorteilt
werden da er n dem Grundbeſitzer der eTeil iſt Schon die Beſtimmung über die Räumungsklage
F in den meiſten Mietverträgen viel rigoroſer als im

Irgul n Geſetzbuch und hat viel böſes Blut gemacht
Bei dem Gemeinderecht wäre wünſchenswert daß eine Vor

t geſchaffen wilrde wonach ſchriftliche Verträge abgea en werden müſſ

D

freien Vereinbarun

en Auch die Streitigkeiten aus dem
iet und Geſinderecht würden am beſten vor dem Schieds

ericht der Auskunftsſtellen verhandelt werden S
ofie Goudſtikker München Es iſt gewiß wünſchens

wert das Anſehen der erſten r iſt dies aber
ausgeſchloſſen ſo lange unſere Zivilprozeßordnung ihre
Geltung ehält Die Rechtspflege muß ſo geſtaltet werden
daß das Volk ſie verſteht und daß ſie vor allem im tiefſten
Gerechtigkeit bleibt Nach längerer Diskuſſion wurde der
Antrag der Rechtsſchutzſtelle für Fezwen ſodann dem Vor
ſtand zur Berückſichtigung überwiesen

Nach den Vorſtandswahlen fragte Frl Dr Schulz
rankfürt an was aus der Eingabe an den preußiſchen
iniſter des Jnnern wonach die Polizei und Melde

behörden angewieſen werden möchten den Rechtsauskunft
ſtellen die erbetenen Auskünfte koſtenfrei zu erteilen ge
worden ſei Die Polizeibehörden fordern gewöhnlich den
Nachweis des Armenrechts Bei Alimentenſache t das ja
nicht ſchwer bei Eheſachen iſt es oft ganz unmöglich Wenn
man einen verſchwundenen Ehemann ſucht in Berlin
aufhalten ſoll kann man von einer armen verlaſſenen Frau
nicht verlangen daß ſie für eine Auskunft der 67
GroßBerliner Meldeämter 50 Pfg zahlen ſoll das macht
mehr wie 30 Mk aus Die Meldeämter geben aber faſt nie
Auskunft ehe nicht die 50 t Gebühr gezahlt ſind Dr
Stein Frankfurt a Der preußiſche Miniſter des Jn
nern hat die Eingabe abſchlägig beſchieden das ſächſiſche
Miniſterium dagegen hat die Behörden angewieſen den
Rechtsauskunftſtellen freie Auskunft zu erteilen

Die Tagesordnung der 4 Hauptverſammlung war da
mit erledigt und der Vorſitzende ſchloß die Tagung mit
Dankesworten an die Referenten und die Teilnehmer
Nachmittags fand eine interne Verwalterkonferenz ſtatt

Das Grubennnglick bei Cardiff

Die Exploſion war ſo heftig daß das Maſchinenhaus am
Schachteingang in Stücke zerſprengt und einem 20 Meter
entfernt ſtehenden Manne der Kopf abgeriſſen
wurde Der Donner der Exploſion weckte die geſamte Nach
barſchaft aus dem Schlafe und Hunderte von Angehörigen
und Freunden der eingeſchloſſenen Opfer ſtrömten zum
Schachteingang wo ſich herzzerreißende Szenen abſpielten
Ein Rettungskorps ſtieg ſofort in den Schacht und begann
das Rettungswerk Um 10 Uhr hatte man 237 Mann lebend
gefördert und 6 Leichen geborgen 3090 bis 400 Mann ſind
noch darin eingeſchloſſen Die Lage der Unglücklichen iſt
ſehr ernſt Die Rettungsarbeiten werden energiſch fortge
ſetzt Tauſende umringen den Schachteingang in angſtvoller
Spannung Den Anſtrengungen der Rettungsmann
ſchaften die in den Schacht der Univerſal Grube niederge
fahren waren gelang es 327 Mann der BVelegſchaft lebend
zu retten Jn dem einen Seitengang der beſonders durch
die Exploſion gelitten hatte wurden 150 Leichen gefunden
Der Reſt der Eingefahrenen über 200 Bergleute wird noch
vermißt Nach den letzten Meldungen ſind 900 Bergleute
eingefahren Wahrſcheinlich haben mehr als
500 den Tod gefunden

Halle und Umgebung
Halle 15 Oktober

Waſſervernnreinigung Fiſcherei und Kaliinduſtrie

Man ſchreibt uns
Mit zwei Vorträgen die der auf dem Gebiete der

Binnenfiſcherei bekannte und verdiente Profeſſor Schie
men z gehalten hat beſchäftigen ſich die Herren Geheimrat
Eberts und der Oberfiſchmeiſter ſür die Provinz Sachſen
Baurat Mierau in einem in der Zeitſchrift für die ge

ſamte Waſſerwirtſchaft erſchienenen Aufſatz Waſſer
verunreinigung und Fiſcherei Profeſſor Schie
menz hatte den Fiſchern bezw ihren Führern vorgehalten
ſie hätten beſſer getan ſich an der bekannten Naumburger
Proteſtverſammlung für deſſen Vertrauensmänner Ausſchuß
die beiden Herren noch heute tätig ſind nicht zu beteiligen
Dieſe Anſicht begründet er mit dem Nachweiſe daß die
Fiſcher keinen Grund haben über die Abwäſſer aus den
Kalifabriken beſonders zu klagen da nicht die anorganiſchen
ſondern die orga niſchen Abwäſſer alſo die Abwäſſer
der Städte Papier Zuckerfabriken Brauereien uſw der
Fiſcherei Schäden bringen

Für die Oeffentlichkeit im allgemeinen und die Kali
induſtrie im beſonderen kann und wird es gleichgültig ſein
ob die beiden Herren Verfaſſer die Anſicht des Profeſſors
Schiemenz teilen oder nicht Sich mit ihm auseinander
zuſetzen bleibt ihre eigene Sache Jntereſſe hat nur die Tat
ſache daß von den beiden Herren am Schluſſe ihrer Aus
führungen in ihrem Programm ausgeſprochen wird daß
ihnen auch durch die Abwäſſer anderer Jn
duſtrien großer Schaden erwächſt und ihre Be
ſtrebungen zur Reinhaltung der Gewäſſer ſich keineswegs
allein gegen die Verunreinigung durch die Kaltinduſtrie
richten ſondern gegen jede Verunreinigung die
den Fiſchbeſtand zu ſchädigen droht Sie geben alſo die
Schädlichkeit der übrigen Abwäſſer zu eine Offenbarung zu
der ſie die Wucht der Tatſachen gedrängt haben dürfte Die
Kaliinduſtrie hat ſtets und ſtändig darauf hingewieſen daß
wenn man die Waſſerläufe vor einer übermäßigen Belaſtung
mit Abwäſſern ſchützen will es ein Unding iſt die Kali
induſtrie herauszugreifen zumal die Abwäſſermengen der

Beide weiſen große Mihſtände auf beſonders das Miet l übrigen Betriebe im Woſer und Elbgebiete handelt es

ſich um mehrere tauſend unvergleichlich größer ſind wie
es auch ein Unding ſei unbekümmert darum zu bleiben
daß die Schädlichkeit der Abwäſſer ſehr vieler dieſer Pro
duktionsſtätten erwieſenermaßen unumſtößlich feſt ſteht

Was iſt nun aber an praktiſcher nutzbringender Arbeit
geleiſtet worden Nichts Hat man ſich etwa entſchließen
können eine allgemeine Flußwaſſerkontrolle für alle Ab
wäſſer erzeugende Anlagen einzurichten Rein Allgemeine
Maßnahmen kennt man noch immer nichtl Man begnügt
ſich noch heute damit die Kaliinduſtrie immer und immer
wieder in den Vordergrund zu ſtellen und bringt es auf dieſe
Weiſe dahin daß die übrigen Jnduſtrien und nicht zuletzt
auch die Städte die Waſſerläufe für ihre Abwäſſer unge
hindert und unbeobachtet weiter benutzen und verſchmutzen
können

Wollen die Fiſchereivertreter wirklich gegen jede
den Fiſchbeſtand ſchädigende Verunreinigung Front gemacht
ſehen ſo kann ihnen nur eine allgemeine Flußwaſſer
kontrolle helfen Wünſchen ſie eine ſolche wünſchen ſie ernſt
haft daß eine Flußwaſſerkontrolle eingeführt werde die
keine Abwäſſer erzeugenden Jnduſtrien und auch die Kom
munen nicht ausſchließt ſo können ſie verſichert ſein daß
die Kaliinduſtrie dieſer Anregung ihre volle Sympathie
entgegenbringt Vielleicht iſt jetzt der Wendepunkt ge
kommen und entſchließen ſich die Fiſcher mit der Kali
induſtrie zu gehen anſtatt gegen ſie Bekämpfen die Herren
Fiſchereivertreter tatſächlich jede Verunreinigung
ohne Unterſchied ſo wird die Kaliinduſtrie gern da
von überzeugt ſein daß ſie ihre Beſtrebungen nicht gegen ſie
als ſolche richten

Die Kaliinduſtrie hat ſich niemals gegen eine allge
meine Kontrolle der Waſſerläufe ausgeſprochen Sie hat
im Gegenteil ſich dafür eingeſetzt daß z B in den Regie
rungsbezirken Hildesheim und Lüneburg alle Abwäſſer
von einer unter amtlicher Aufſicht ſtehenden Ueberwachungs
ſtelle kontrolliert werden Sie kämpft nicht gegen berech
tigte Maßnahmen Sie kämpft nur gegen ihre einſeitige
Bekämpfung und Einengung dies wird und muß ſie tun
ſo lange die Waſſerläufe durch andere Jnduſtrien weit mehr
beanſprucht werden als durch ihre Betriebsſtätten

Die meiſten Fiſchereiverbände erfreuen ſich der Gunſt
hoher Regierungsſtellen dem Fiſchereiverein für die Provinz
Sachſen z B bringt der Oberpräſident der Provinz warmes
Intereſſe entgegen Wie wäre es wenn von dieſen Stellen
eine allgemeine Abwäſſerkontrolle alſo auch eine Kontrolle
über die Zucker Papier Celluloſefabriken uſw bei der
Staatsregierung angeregt würde Das wäre eine ſehr
verſtändige Maßnahme die einzig und allein geeignet iſt
für die allgemeinen Jntereſſen den Schutz zu bringen der
jetzt mangels geeigneter Vorſchriften nicht vorhanden iſt
Die Kaliinduſtrie iſt ihrer Sache ſo ſicher daß ſie einer
ſolchen Maßnahme nur zuſtimmen kann Nur dagegen wen
det ſie fich daß man die anderen Abwäſſer als unſchädlich
und harmlos betrachtet während man von ihren Abwäſſern
Schädigungen behauptet die z B für die Fiſcherei ohne allen
Zweifel nicht vorhanden ſind

Warmes Frühſtüch für Volksſchüler

Auch im bevorſtehenden Winterhalbjahre ſoll während
der kalten Tage an bedürftige Kinder der ſtädtiſchen Volks
ſchulen warmes Frühſtück beſtehend aus Roggenmehlſuppe mit
einem Weißbrötchen verabreicht werden wofür im dies

jährigen Haushaltsplan 5000 Mark zur Verfügung ſtehen
Eltern die ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen
haben ſich in der Zeit vom 27 Oktober bis 1 November d J
bei den Rektoren der Schulen die ihre Kinder beſuchen zu
melden Ohne Antrag der Eltern dürfen keine Kinder be
rückſichtigt werden Die Armendirektion hat auf die Mit
wirkung ihrer Organe bei Auswahl der Suppenempfänger
verzichtet Nur wenn in einzelnen Fällen Zweifel über die
Bedürftigkeit von Antragſtellern entſtehen ſollten ſind die
Vorſteher der Armenbezirke um Aeußerung zu erſuchen

Es mag noch ausdrücklich darauf hingewieſen werden daß
die Jnanſpruchnahme des warmen Frühſtücks nicht als
Armenunterſtützung gilt die den Verluſt des bürgerlichen
Wahlrechts zur Folge hätte

Schulſparkaſſen im Regierungsbezirk Merſeburg

Nach einer im Amtlichen Schulblatt r
Nachweiſung gibt es im Regierungsbezirk Merſeburg 186
Schulſparkaſſen Davon entfallen auf den Kreis Bitterfeld 3
Delitzſch 5 Eckartsberga 18 Liebenwerda 9 Stadtkreis Eis
ſeben 4 Mansfelder Seekreis 11 Mansfelder Gebirgskreis 51
Merſeburg 14 Naumburg 7 Querfurt 19 Sangerhauſen 7
Saalkreis 22 Schweinitz 1 Torgau 15 Die meiſten
Schulſparkaſſen hat alſo der Mansfelder Gebirgskreis die
wenigſten der Kreis Schweinitz gar keine befinden ſich in
den Kreiſen Weißenfels Wittenberg Zeitz und im Stadt
kreis Halle Von ſämtlichen Sparkaſſen haben 11 weniger
als 10 Sparer 106 bis zu 100 Sparer 61 bis zu 500 und 6
über 500 Sparer Die kleinſten Schulſparkaſſen befinden ſich
in Weßmar Kreis Merſeburg mit 4 und in Siersleben
Mansfelder Gebirgskreis mit 5 Sparern die größten ſind
die e Naumburg a S mit 917 Sparern MädchenVolks
ſchule und Hilfsſchule und 887 Sparern Knaben Volks
ſchule Die größte Sparſumme weiſen auf die Schulſpar
kaſſe zu Delitz a Kreis Merſeburg mit 34 601,27 Mk
Freyburg a U mit 28 743,81 Mk und Altenroda Kreis
Querfurt mit 22 402,66 Mk Eine Sparſumme von weniger
als 100 Mk haben 10 Schulſparkaſſen bis 1000 Mk 59 bis
10 000 Mk 92 bis 20 000 Mk 18 und über 20 000 Mk die
oben erwähnten 3 Sparkaſſen Auf den Kopf der Sparer
entfallen in Altenroda 266,69 Mk in Delitz a B 194,78 Mk
in Spickendorf Saalkreis 128 79 Mk bei den übrigen Schul
ſparkaſſen weniger als 100 Mk

r ohne Medizin Jm Verein Geſun deheitspflege prag am Dienstag Hr Winſch aus
Henkenhagen über Krankenheilung ohne Medizin und
Operation Die Naturheilmethode geht von dem Grundſatz
aus daß eine Krankheitserſcheinung nur das Zeichen dafür
iſt daß der geſamte Organismus des hen Körpers
irgend welchen Schaden erlitten hat und daß die Heilung

daraufhin zu erſtrecken hat das Grundübel der Krank
heitserſcheinung zu beſeitigen Heute ſplelen aber Giftſtoffe
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hervorragende Rolle unter den Medikamenten Bei derine fürgteten Siphilis hat die Naturheilmethode bereits
ßartige Erfolge zu verzeichnen gehabt während Salvarſanweit gef c er als die früheren Queckſilberbehand

ungen erwieſen hat Wenn man nun objektiv bleiben will
o muß man wohl in Betracht ziehen daß die Siphilis eine
olgeerſcheinung des übermäßigen Alkoholgenuſſes ſich einer

ozialen Einwirkung nicht erwehren kann inſofern als es
n im wirtſchaftlichen Erwerbsleben ſtehenden erkrankten

ſonen nicht immer Warch iſt eine ſo e Kur
wie die Naturheilmethode es ſt g7 Berufsſtörung vorzu
nehmen Bei Fieber hat ſich die Waſſeranwendung als eine
Wiedergeburt erwieſen auch für die r lokalér
Art bedürfen wir der Gifte nicht Durch geeignete Anwen

e der Naturheilmethode gelingt es ſelbſt in den
en eine normale Verdauung wieder herzuſtellen

effs der Operation vertrat der Redner den Sta nkt
daß zirka aller Operationen überflüſſig ſind und daß auch
der übrige Reſt aller Operationen nur ein Rotbehelf iſt
Eine Operation bedeutet immer eine Verſtümmelung des
Körpers in mehr oder weniger großem Maße Auch bei der
gen beſonders gefährlichen Krebskrankheit bringt die

peration faſt gar keinen Erfolg Die naturgemäße Lebens
und Heilweiſe hat dagegen in der Krebsbehandlung mit
konzentriertem Sonnenlicht leider kommen da nur ſolche
Krebsleiden in Frage die dem Sonnenlicht zugängig ſind
anz vorzügliche Dauererfolge erreicht Jnwieweit mit
adium mit Erfolg wird eingegriffen werden können muß

die Zukunft lehren An der freien Ausſprache beteiligten
z zwei Aerzte die jeder von n Standpunkt aus dieortſchritte der Wiſſenſchaft verteidigten und derſelben Gel
tung zu verſchaffen ſuchten Der Ausgang der Diskuſſion
klang in dem Schlußwort des Referenten recht verſöhnlich
in dem er die Zuverſicht ausſprach daß er von jedem Arzt
annehme er übe die Heilkunſt nach innerſter und beſter
Ueberzeugung aus und die Erfolge werden auch in Zukunft
dafür beſtimmend ſein welcher Heilweiſe der Kranke den
Vorzug gibt

Ueber das Vermögen des Bankhauſes D H Apelt Sohn
in Liqu iſt nun doch noch das Konkursverfahren er
öffnet worden nachdem während der einjährigen Dauer der
Liquidation es gelungen war die im Anfang ganz unüber
ſichtliche Maſſe durch Abwickelung zahlreicher Geſchäfte weſent
lich zu verbeſſern Wie wir erfahren ſind es nur wenige
Gläubiger geweſen die der Liquidation nicht zugeſtimmt

Durch das Vorgehen einzelner dieſer Gläubiger
nnte das Konkursverfahren nicht mehr verhindert werden

Dadurch iſt den Jntereſſen der Geſamtgläubigerſchaft wenig
gedient weil naturgemäß im Konkurſe eine beträchtlich ge
ringere Quote erzielt wird als bei Durchführung der Liqui
dation zu erwarten geweſen wäre

Die Klempner und Jnſtallateur ZwangsJnnung nahm
in ihrer im Schultheiß Poſtſtraße abgehaltenen Quartals
verſammlung den Bericht über den Vorbereitungskurſus für
auslernende Lehrlinge entgegen der befriedigend lautete
Die Leitung liegt in den Händen von Jnnungsmeiſtern Der

aushaltsplan für 1914 wurde feſtgeſtellt Hingewieſen wur
n die Mitglieder auf den Bezug und Verkauf nur guter

empfehlenswerter Glühkörper der Jnnungsausſchuß hat dieſer
e mit einer renommierten Fabrik abgeſchloſſen Jn den
achlichen Beirat unſerer rtbildungsſchule wurden die

Herren Karl Krauſe und Brecht delegiert
noch gewerbliche Jntereſſen beſprochen

Die SchmiedeZwangsJnnung hielt ihre letzte diesjäh
rige Quartalsverſammlung im Wettiner Hof ab Es wur
den drei Meiſter als Mitglieder aufgenommen ſechs Aus
gelernte zu Geſellen losgeſprochen und ein Lehrling auf
gedungen Die Jnnungsfachſchule iſt am Sonntag wieder er
öffnet worden die Beteiligung der W iſt obligatoriſch
unb da ſtellt es ſich heraus daß gerade die Lehrlinge der
Landmeiſter am eifrigſten ſind obwohl ſie meiſt einen weiten
Weg zurücklegen müſſen Schule iſt jeden Sonntag nachmittag
in der Volksſchule Neue Promenade Lehrer ſind Herr Tier
arzt Dr Baumeier und Lehrer Schäfer Beſchloſſen wurde
ein Wintervergnügen abzuhalten Ferner wurden noch ge
werbliche Jntereſſen behandelt

Der Turnverein Frieſen hielt am Sonnabend im Ver
einslokal Bauers BrauereiAusſchank ſeine diesjährige
Hauptverſammlung ab Aus dem vom Vorſitzenden erſtatteten
Jahresbericht ging hervor daß der Verein an Zahl der Mit
glieder und Jugendturner erheblich gewachſen iſt Mehrere

Mitglieder wurden auch jetzt wieder aufgenommen Unter
Leitung des Ehrenvorſitzenden Roesner wurde die Vorſtands
wahl vollzogen Durch Zuruf wurden wiedergewählt Büdgen
als Vorſthender Damke als Turnwart Schönert J als Schrift
wart Kürſchner als Kaſſenwart neugewählt Mentzel als ſtell
vertr Vorſitzender Henſchke als ſtellvertr Turnwart Her
mann als Gerätewart Am 8 November ſoll ein Kränzchen
im Weißbierſalon ſtattfinden Zur würdigen Feier des
50fährigen Beſtehens ſoll alljährlich ein gewiſſer Betrag zurück
gelegt werden Ueber den Eilbotenlauf in der Nacht zum
18 Oktober nach Leipzig wurden Mitteilungen gemacht und
Weiſungen erteilt

Vom Automobil überſahren Geſtern abend gegen
246 Uhr ereignete ſich in der oberen Leipzigerſtraße in der
Nähe des Geſchäftes von Schnabel ein Automobilunglück
Das Automobil befand ſich in voller Fahrt als ein fünf
jähriger Junge ihm direkt in den Weg u Er wurde zu
Boden geworfen und eine Strecke weit mitgeſchleift Be
wußtlos mußte er in die Klinik gebracht werden

Ein Gardinenbrand ereignete ſich geſtern mittag im erſtenehe e Der rer V ſo he Feuerwehr die man der Vorſi alber berbeigehatte nicht in Tätigkeit zu treten brauchte getates

Gerichtsverhandiungen

Der Kiewer Ritualmordprozeß
Kiew 13 Okt Der Student Golubew Mitglied der

Sonſt wurden

monarchiſtiſchen Organiſation ſagte weiter aus er habe im
Zuſammenhang mit dem rätſelhaften Verbrechen die Werke
mehrerer Autoren über Ritualmorde geleſen ſich von der
Exiſtenz derſelben überzeugt und geglaubt es ſei die Pflicht
jedes ruſſiſchen Bürgers gir Aufdeckung des Verbrechens bei
zutragen um ſo mehr als vie Polizeibehörden im Gegenſatz
zu der Gerichtsbehörde die Ermittlung der Wahrheit verhin
erten Der Student Golubew machte dann über ſeine zwei

h Beſichtigung der Stelle an der das Verbrechen ver
mutlich ſtattgefunden habe eine Ausſage Er erklärte am
Zaune der g rik von Saizew ſeien die Bretter durchbrochen
geweſen ſo daß eine Oeffnung entſtanden ſei die ein Menſch
bequem paſſieren konnte Die Bretter ſeien ſpäter wieder
angenagelt worden was aus den Nägeln erſichtlich ſei Golu

bew ging dann zu ſeiner aus ein Jnitiative vorgenom
menen Unterſuchung über und bekundete der Zeuge Ernſt
Tſcheberiak a ihm mitgeteilt daß am 25 März morgens

ſchinski bei ihm ſei daß ſie zuſammen auf eine
ieſe und dann in die Wo r Tſcheberiaks gegangen ſeien

wo Juſchtſchinski ſeinen Mantel ausgezogen Alsdann
eien beide in einen Kaufladen gegangen dann ſei Juſcht

nski verſchwunden Als Golubew cheberiak weiter aus
forſchen verſuchte habe habe dieſer ihm gar nichts mehr get ſondern ſei davongelaufen Aus Geſprächen mit Lud

milla Tſcheberiak nach dem Tode Eugen Tſcheberiaks hat der
Zeuge erfahren daß Kinder zuſammen mit Eugen Tſche
beriak und zetern r r Saizews gegangen ſeienum zu ſchaukeln Beilis be ie Kinder verſcheucht und alle

eien davongelaufen Juſchtſchinski ſei zum anderen Ende
s Fabrikhofes gelaufen und Beilis habe ihn verfolgt

JJ

Provinzidl Nachrichfen
Calbe a 13 Oktober Aufteilung der Domäne

Calbe Die Stadtverordnetenverſammlung hat einſtimmig den
Ankauf der Königlichen Domäne Calbe nach Ablauf der Pachtzeit
des jetzigen Pächters beſchloſſen Der Landwirtſchaftsminiſter hat
ſeine Zuſtimmung zu der Aufteilung der Domäne gegeben Der
von dem Fiskus feſtgeſetzte Erwerbungspreis ſtellt ſich auf 3 368 200
Mark Die Domäne die 1919 in den Beſitz der Stadt übergehen
wird ſoll zur Bildung von Rentengütern kleinbäuer
lichen Anſiedelungen und vHofſtellen ferner als Jn
duſtriegelände und zur Anlegung von Straßen verwendet werden

W Magdeburg 14 Okt Der Brauereigarbeiterſtrein wurde nach zehntägiger Dauer dur Konzeſſionen beider
Teile beendet

Neehauſen 13 Okt Jagdergebnis Bei der hier
am Sonnabend abgehaltenen Treibjagd die den Herren Ober
leutnant Rath Schimpf und Humpert gehört wurden 527
Haſen 9 Faſanen 5 Kaninchen und mehrere Rebhühner er
legt Jntereſſant war dabei daß ein ruſſiſcher Arbeiter gleich
hintereinander 2 Haſen mit dem Knüppel totſchlug

l Göbitz 11 Okt Tödlich verunglückt Geſtern
in der Mittagsſtunde wurde in der hieſigen Mühle ein zehn
jähriger Schulknabe tot aufgefunden Er hatte ſich unbe
fugter Weiſe an der leergehenden Welle des im übrigen aus
geſchalteten Betriebes zu ſchaffen gemacht indem er den
Treibriemen auflegte um ſich von dieſem hochziehen zu laſſen
Wahrſcheinlich ſind dann ſeine Kleider von dem Treibriemen
erfaßt und er durch die Kleider erdroſſelt worden Ein Arm
des n iſt jedenfalls zwiſchen Welle und Treibriemen
geraten er ausgekugelt war

Domersleben 13 Okt Mor Ende Auguſt wurde
hier der Jnvalide Auguſt Söder tot aufgefunden Man fand
ihn mit Ringabdrücken um den Hals vor dem Bett liegend
Die Leiche wurde ſeinerzeit geöffnet danach beſtärkte ſich der
Verdacht daß der alte blinde und ſchwerhörige Mann keines
natürlichen Todes geſtorben ſei Letzthin war wieder eine
Kommiſſion hier die die Verdächtigen verhörte Am ſpäten
Abend wurde denn auch der Feldhüter Beddies bei dem der
Verſtorbene in Pflege war verhaftet und ins Gerichtsgefäng
nis nach Magdeburg abgeführt Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß weitere Verhaftungen folgen

Seh Belgern 13 Okt Tödlich verunglückt
Heute erlitt der etwa 60 Jahre alte Arbeiter Hermann
Saaſe von hier einen tödlichen Unfall dadurch daß er
von dem 36 Meter hohen Gittermaſt der Ueberlandzentrale
am Elbberg zu Boden ſtürzte Da die Leiche Brandwunden
an der linken Hand zeigte iſt es als erwieſen anzuſehen
daß der Mann den Leitungsdrähten zu nahe gekommen iſt
Vielleicht aber iſt er auch aus dem Gleichgewicht gekommen
und hat nach einem Halt greifend den Draht berührt
Clausthal 14 Oktober Staatliche Nebenbahn

Clausthal Oſterode Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten hat den Landtagsabgeordneten Verggaſſeſſor Spinzig
zu der Mitteilung ermächtigt daß der Miniſter mit Erlaß
vom 6 Oktober d J die allgemeinen Vorarbeiten für eine
ſtaatliche Nebenbahn von Clausthal nach Oſterode angeordnet
habe Weiterhin beſtätigte der Miniſter die Ablehnung der
Vollbahn Harzburg Braunlage Nordhauſen

Erfurt 14 Okt Der Erfurter Dom mußte wegen der
geſtern früh in ihm begangenen Tat eines Selbſtmörders kraft
Kirchengeſetzes geſchloſſen werden und darf erſt dann wieder
geöffnet werden wenn er von neuem geweiht ſein wird Die
Schließung des Doms wurde amtlich vollzogen und die Monſtranz
einſtweilen aus der Kirche entfernt Die Weihe die im Auftrag
des bereits von dem Vorfall verſtändigten Biſchofs von Paderborn
zu erfolgen hat wird ſchon in allernächſter Zeit vom Prälaten
Dechant Feldkamm vollzogen werden

Erfurt 13 Okt Eiſenbahnperſonalnachricht
Der Geheime Regierungsrat Melchers iſt zum 1 November d J
von Erfurt nach Breslau verſetzt worden Dem Genannten iſt
von dem bezeichneten Tage an die Stelle eines Mitgliedes der
Kal Eiſenbahndirektion daſelbſt verliehen und zugleich die Wahr

es der Stellung eines Ober Regierungsrates übertragen
worden

k Weimar 13 Okt Kirchengustritte Jm Groß
herzogtum Sachſen Weimar ſind im letzten Jahre 142 im vorher
gehenden 129 und in dem dieſen Jahre vorausgehenden 94 Per
ſonen aus der evangeliſchen Landeskirche ausgetreten Zur evan

n Landeskirche ſind in den letzten drei Jahren nur 83 Per
onen übergetreten

ten e e vier ne eläge der
el le m 1 ober er eine öffent Telegraphenſtelle eröffnet worden

k Camburg 13 Okt Verhaftet und dem Ge
richtsgefängnis zugeführt wurde am Sonnabend
hier auf dem Bahnhofe ein Mann den man in der Bürger
ſchaft für einen der Einbrecher hielt Es handelte ſich um
einen Biirſtenmacher aus Sieglitz der vor einiger Zeit hier
ſeinem Arbeitgeber eine größere Geldſumme geſtohlen hatte
Von der Einbrecherbande ſelbſt hat man noch keine Spur
was im ganzen Bezirk ziemliche Beunruhigung hervorruft
Außer den letzten drei Einbrüchen und zwei Einbruchsver
ſuchen ſind auch die Einbrüche beim Stadtkämmerer Ehr
hardt und in die Radenackerſche Gerberei noch unaufgeklärt
desgleichen die in Poſewitz in Janfsroda und zweimal an
derſelben Stelle in Heiligenkreuz Die Spitzbuben ſcheinen
es zu verſtehen den Polizeihunden ein Schnippchen zu ſchla
gen denn letztere haben in allen Fällen ohne jeden Erfolg
gearbeitet

Leipzig 13 Okt Große UnterſchkagungenBei der Leipziger Feuerverſicherungs Anſtalt in Leipzig a

ein ſeit Jahren angeſtellter Kaſſierer größere Unterſchlaqungen
vorgenommen die ſich angeblich auf über 300 000 Mark be

3 v Wäre rpſt e ne ergeben hatnd die Unregelmäßigkeiten in der Kaſſenführu on voreiniger Zeit vorgenommen worden n ſch
Leipzig 14 Okt Der in der Feuerverſicherungsanſtalt

entdeckte trag ſoll von der Familie des Deftaudanten

gaschäfts und
Termin Kalandoer

Nachdruck verboten

17 Oktober Mügeln vm 9 Uhr im Gaſthof Zum KronBiren nan und Brennholzverkauf durch die
erförſter rgSödingen b glmnſte vorm 10 Uhr auf dem Sgaſt chen

ehöft gr Vieh u Jnventaraukſion durch den Veſiber
Sepmewit b Deſſau Mittags 12 Uhr auf der früh Winter

chen Wirtſchaft gr Vieh und Jnventarauktion ſowie von
uttervorräten

Eisleben Landesbauamt vorm 10 Uhr im Gaſthof zur
Stadt Braunſchweig zu Salzmünde Ferdingun rAnfuhr und Lieferung der Bauſtoffe zur näch rigen
Unterhaltung von mehreren Kreischauſſeen
eißenfels Landesbanamt vm 10 Uhr im Gaſthof in

euchfeld Vergebung der Anfuhr der im Jahre 1914 erorderlichen Steinmaterialien ca 628 Kubikmtr ſowie
ex Lieferung von ca 1092 Kuhikmtr Kies und der Ab

fuhr von ca 200 Kubikmtr Ausſchachtungsboden für meh
rere Provinzialſtraßen

18 Oktober Züllsdorf vm 10 Uhr im Febſaſhen Gaſthaus
olzverſteigerung Eichen Kiefern Birkenholz undr t ſowie hieran anſchließend Vergebun

Anfuhr und des Aufmeterns von Steinſchotter durer
die Obexförſterei Roſenfeld

Silbitz b Zeitz nm 422 Uhr im Heuſchkelſchen Gaſthof Ver
kauf des Hausgrundſtückes in Silbitz Nr 58
itfurt b Quedlinburg abends 8 Uhr im Gaſthofe Zur
Eiſenbahn Verſteigerung von ca 25 Morgen Acker durch
den vereidigten Juktiongtor Bollmann Quedlinburg

20 Oktober Halle Küchenverwaltung der 1 Abt FeldArt
egts Nr 75 Vergebung der Küſchenlieferung in zwei

Loſen ſowie Abnahme der Küchenabfälle für die Zeit vom
1 November 1913 bis 31 Oktober 1914

Annarode Oberförſterei vm 9 Uhr im Gaſthof Schmelz
zu Annarode Holzverkauf Eiche Buche Fichte u Lärche

Bad Liebenſtein i Thür Gemeindevorſtand Vergebung der
Arbeiten und Lieferungen zum Bau einer Hochdruckwaſſer
leitung cg 3000 Meter

Rudolſtadt Freihändiger Verkauf der im vollen Betrieb be
indlichen Löwenbraguerei in Rudolſtadt mit ſämtlichem
behör und Vorrätne durch den Konkursverwalter A
chubert in Rudolſtadt

Naumburg Küchenverwaltung des Jäger Bat Nr 4 vm11 Uhr Vergebung der Küchenlieferung in 5 Loſen ſowie
Abnahme der Küchenabfälle für die Jeit vom 1 Novbr
1913 bis 31 Oktober 1914

21 Oktober Mansfeld Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Leimbach
Mansfelderſtraße 31 mit Zubehör

Oberweißbach i Thür Amtsgericht nm 3 Uhr im Lutter
ſchen Gaſthofe in Goldisthal Jan gzvenſteigerung des
Hausgrundſtückes in Goldisthal Rotſeife Nr 17 mit Zu

ehör
Haſſe Amtsgericht vm 19 Ahr Zimmer 45 Zwangsver

ſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Langeſtr 8
Halle vm 11 Uhr Vergebung der Lieferung der beim Um

und Exweiterungsbau des Hauptvoſtgebäudes erforder
Liden oder durch die Bauleitung Hauptpoſtgebäude
Zimmer

Quedlinburg Magiſtrat vm 11 Uhr im Bürgerſaale des
Rathauſes Verpachtung von 8 Morgen Acker auf 5 Jahre
1914 1918 in 8 Parzellen

Oſterfeld Viehmarkt
21 22 u 23 Oktober Eisleben Krammarkt
21 u 22 Oktober Heringen Krammarkt

Cobbelsdorf Herzogl Revierverwaltung mittags 12 Uhr
Kiefern rubenbolawerlauf ca 600 Feſtmeter vor dem
Einſchlage aus dem Wirtſchaftsiahr 1913/14

Dellnau i Anh vm 11 Uhr im Hausburgſchen Gaſthofe
Verpachtung von Acker und Eisnutzung durch die Her
zogliche Revierperwaltung Sollnitz

Deſſau Herzogl Finanzdirektion nm 2 Uhr im Klopveſchen
Geoſthofe zu Retzau Verpachtung der am 1 Oktober 191

i werdenden landesfiskaliſchen Einzelpachtäcker au
Jahre

1 November Leipzig Rat der Stadt Leipzig mittags 12 Apr
im neuen Rathaus Zimmer 459 Vergebung der Abfuhr
des auf dem ſtädtiſchen Vieh und Schlachthofe zu Leipzig
in einer Menge von 130 140 000 Zentnern pro Jahr zu

r Düngers für die Zeit vom 1 Juli 1914 ab
auf 55 Jahre

14 November Blankenburg Amtsgericht Zimmer 1 vorm
10 Uhr Zwangsverſteigerung des Grundſtücks in Blanken
Hurg a Harz an der Haſſelfelderſtraße und am Schnappel
berg mit dem Wohnhaus Nr 560

Rudoſſtadt Amtsgericht Zimmer 1 vm 10 Ahr Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes in Rudolſtadt Lütherſtraße

Nr 8 nebſt AckerKönigſee Amtsgericht Zimmer 1 vm 10 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Königſee Marxkt
platz Nr 178 III Gaſthaus zum Löwen mit Garten

ehe e tenberg Amtsgericht Zimmer 15 vn rverſteigerung des Wohnhauſes in Wittenberg s6aner

ſtraße Nr 34 mit Zubehör
Delitzſch Amtsgericht Zimmer 29 vm 10 Uhr Zwaygs

verſteigerung des Hausgrundſtückes in Hohenleina Häus
Sitelſels W Regexicht 3i 8 vm 9 Uhr Zwangsver

erfeld Amtsgexicht Zimmer 8 vmter rung des Hausgrundſtückes in Welt Leipziger

raße

L
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Hochſchulnachrichten
Dem ordentlichen Profeſſor für indogermaniſche Sprachwiſſen

ſchaft Dr Jakob Wackernagel an der Göttinger Univerſi
tät iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrat verliehen wor
den Geheimrat Wackernagel iſt ein geborener Schweizer und ſteht
im 60 Lebensjahre Dr Wilhelm Blaſchke geb 1885 in
Grasz früher Privatdozent in Bonn und Greifswald der Oſtern
1913 einem Rufe als a o Profeſſor für Mathematik an die deut
ſche Techniſche Hochſchule in Prag als Nachfolger von Prof G
Kowalewski folgte hat zugleich die Venia legendi für Mathe
matik an der Prager deutſchen Univerſität erhalten Aus
München wird geſchrieben Vom 1 Oktober 1913 ab wurde der
etatsmäßige Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule in Danzig
Dipl Jng Chriſtian Prinz zum ordentlichen Profeſſor an der
Maſchinen Jngenieurabteilung der Techniſchen Hochſchule zu
München ernannt er iſt hier Nachfolger des Geh Rats Prof
Egbert v Hoyer auf dem Lehrſtuhl der mechaniſchen Technologie
und der Maſchigenbaukunde

m

Tagung des Schillerbundes in Weimar Zum Beginn der
diesjährigen Tagung des deutſchen Schillerbundes wurde Sonntag
obend zu Weimar Der Kaufmann von Venedig als Feſtvor
ſtellung gegeben Die Hauptverſammlung war gut beſucht der
Rationalausſchuß faſt vollzählig vertreten Vor den Verhand
lungen rezitierte unter großem Veifall die Kgl Sächſiſche Hof
ſchauſpielerin Gertrnd Treßnitz aus Dresden Goetheſche Dich
tungen Als bemerkenswert muß hervorgehoben werden baß
Profeſſor Adolf Bartels der eigentliche Schöpfer der National
eſtſpiele und Mitbegründer des Bundes ſein Amt als langſare 1 Vorſitzender niedergelegt hat Er wurde unter An

erkennung ſeiner Tätigkeit zum erſten Ehrenmitglied des Bundes
ernannt Die Mitgliederzahl iſt auf 7000 geſtiegen Ortsgruppen
beſtehen ungefähr 90 Die Finanzverhältniſſe ſind nicht ungünſtig
ſollen aber durch eine Lotterie ſowie Veranſtaltungen der Orts
gruppen Aufbeſſerungen erfahren Die Tagung beendete ein ge
meinſames eſtmahl
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ſchwäbiſchen Dichterin Frau Auguſte Supper wurden für die

mung ihres Romans Die Mühle im kalten Grund der
im Verlag von Eugen Salzer in Heilbronn erſchienen iſt 50 000
Mark von einer Filmgeſellſchaft geboten Frau Supper hat dieſes
Angebot jedoch aus ideellen Gründen abgelehnt

Theater und Muſſk
Die Geſchäfte des Verbandes deutſcher Vühnenſchriftfteller

Einen Warnruf an die deutſchen Dramatiker
erläßt in der nächſten Nummer der Schaubühne der bekannte
Theatergeſchäftsmann Dr Max e Bekanntlich hat 8
eine große Anzahl deutſcher Dramatiker zuſammengetan um
von den Theaterverlegern zu emanzipieren Sie haben eine Ver
triebsſtelle deutſcher Bühnenſchriftſteller gegründet Dieſer geht
es ausgezeichnet ſie ſchüttet gute Dividenden aus aber an der
Hand ihrer letzten Monatsbilanz weiſt Dr Epſtein daraufhin wie
problematiſch eigentlich ihre Geſchäfte ſind Es wurden im Sep
tember mit 160 Städten Verträge abgeſchloſſen nämlich 93mal über
Jean Gilberts Tangoprinzeſſin 18mal über die Poſſe

Das Farmermädchen und Amal wiederum über Jean Gilberts
Keuſche Suſanne Dann folgt 13mal der Schwank So n Wind

hund 10mal Wieſelchen und 7mal Sudermanns Guter Ruf
Von 160 Verträgen beſchränken ſich alſo 145 auf Theaterware
über deren künſtleriſchen Wert niemand in Zweifel iſt Auch unter
den reſtlichen 25 Verträgen iſt nur die Hälfte von irgend welchem
literariſchen Wert Dafür die laute Emanzipation von den
Theaterverlegern Dafür die wortreiche Gründung eines Drama
tikerverbandes Nun hofft Dr Epſtein daß die Angliederung
des Verlages Eduard Bloch an die Vertriebsſtelle des Verbandes
der Bühnenſchriftſteller die Zuſtände etwas beſſern wird

Bühnenchronik
K K Aus Hamburg ſchreibt unſer Korreſpondent Jm

Hamburg Altongaer Schillertheater fand ein Luſtſpiel Traute
Biederleute von Robert Walter bei der Uraufführung
kräftigen Beifall Ein ſehr angenehmes Luſtſpiel iſt s nicht das
uns der talentvolle Hamburger mit dieſer grimmigen und biſſigen
Satire bietet Die Biederleute die ſich in dieſem Stück herzhaft
begaunern und als typiſche Vertreter einer beſonderen Art von
Hallunken genommen werden wollen ſind durchaus unerfreuliche
und unerträgliche Erſcheinungen mit ganz unmenſchlichen arg
verzerrten Geſichtern Jmmerhin ſteckt ein unverkennbarer Zug
zur Charakterkomödie in dieſem Stück aber noch fehlt dem Dichter
die S zur Darſtellung ſeines guten Willens Aus Aphorismen
und ſchlagfertigen Bemerkungen an denen es dem Werk nicht
fehlt baut man keine Menſchen und keine Dramen

K K Jm Hamburger Neuen Theater wurde die Ur
aufführung einer derben Situationsvoſſe Ein Mädel iſt an
gekommen zu der Guſtav Meyer eine ſehr amüſante wenn
auch nicht ſonderlich originelle Muſik geſchrieben hat von einem
genügſamen Publikum mit lautem Beifall aufgenommen

Das Künſtlertheater der Sozietät in Berlin
hat ein Drama von Erwin Roſen dem Verfaſſer des Deut
ſchen Lausbub in Amerika zur rn erworben Das
Stück das den Titel Cafard trägt ſpielt in der franzöſiſchen
Fremdenlegion

Die Verfil
il

Sudermann als Kläger Das Berliner Landgericht III
beſchäftigte ſich am Dienstag mit Hermann Sudermanns
Gutem Ruf nicht des Dichters guter Ruf ſtand auf demSpiele ſondern die bekannte merkwürdige Geſchichte die

Sudermanns Luſtſpiel Der gute Ruf angezettelt hat noch
ehe es ſeine Uraufführung erlebte Die Verhandlung
dauerte bis 254 Uhr Nach halbſtündiger Beratung ver
kündet der Vorſitzende folgendes Urteil Von den Angeklagten
wird Jacobſon zu 200 Mark Geldſtrafe und Dr
Leſſing zu 100 Mark Geldſtrafe wegen Ver
letzung des UArheberrechts verurteilt Außerdem werden die
Platten vernichtet

x

Vermiſchtes
Die Volturno Kataſtrophe ein Verbrechen

Nach einem Telegramm der Newyorker Tribune ſollen
die Reeder der Uranium Geſellſchaft überzeugt ſein daß
das Feuer auf dem Volturno durch abſichtlich in
den Lagerraum gelegte Bomben verurſacht
wurde Der Geſchäftsführer der Geſellſchaft Tinsley er
klärte daß zwiſchen den holländiſchen und belgiſchen
Matroſen und der Geſellſchaft eine ſehr feindſelige Stim
mung herrſchte und daß kurz vor Abfahrt des Volturno
ein Brief auf dem Bureau der Geſellſchaft eintraf in wel
chem es hieß Wenn Sie unſere Forderungen unbeachtet
laſſen wird eins Jhrer Schiffe eingeäſchert werden Aus
Newyork wird ferner durch Kabel Telegramm ge
meldet Nach einem Funkenſpruch vom Kroonland der
den Kapitän Jnch vom Volturno an Bord hat ſoll dieſer
infolge der beim Brande ſeines Schiffes erlittenen Ver
letzungen zeitweilig erblindet ſein

Verhaftung des Berliner Bankdirektors Lindner Jn
New Vork iſt Paul Richard Lindner der frühere General
direktor der Land und Jnduſtriebank Aktiengeſellſchaft in
Berlin der nach Unterſchlagung in Höhe von 300 000 Mk
die er durch gefälſchte Buchungen und Bilanzen verdeckt hatte
Anfang dieſes Jahres aus Berlin geflüchtet war auf Ver
anlaſſung des deutſchen Konſuls verhaftet worden Lindner
der am 22 Februar d J in New Vork eingetroffen war ſoll
kürzlich bei einer Enquete über landwirtſchaftliche Kredite
als Sachverſtändiger ausgeſagt haben und dabei erkannt
worden ſein ſo daß er verhaftet werden konnte

Jiu Jitſu im Berliner Polizeidienſt Eine Reihe der
von dem deutſchen Jiu Jitſu Meiſter Erich Rahn ausgebildeten
Polizeibeamten Berliner Vorortgemeinden legte in Gegen
wart einer großen Zuſchauerzahl darunter Prinz Oskar von
Preußen ihre Prüfung ab

Eine Bahn auf die Zugſpitze Jn München hat ſich unter
der Firma Zuaſpitze Aktiengeſellſchaft eine Geſellſchaft ge
bildet die endlich die ſchon längſt geylante Bergbahn auf die
Zugſpitze ausführen will Dieſe höchſte deutſche Berabchn ſoll
nur auf banveriſchem Gebiete zum Gipfel der Zugſpitze geführt
werden Jhr Ausgangspunkt iſt der Bahnhof Garmiſch Be
teiligt ſind deutſche Bankhäuſer ſowie deutſche und ſchweizeriſche
Jnſtitute

Einweihung einer Jdiotenpflegeanſtalt
niel von Franziskanermönchen mit einem Koſtenaufwande von
128 Millionen Mark errichtete Jdiotenpflegeanſtalt wurde in An
weſenheit einer Reihe von Regierungsvertretern feierlich ein
geweiht Die Anſtalt iſt für die Aufnahme von 500 Zöglingen

re

M e d

Die in Burgwald

des Romans abgelehnt Der bedeutenden Frau Schapiro nicht beſtätigt Wie aus Altona gemeldet
wird hat die Regierung dem Beſchluß der ſtädtiſchen Kollegien
Fran Dr Schapiro auf Lebenszeit als Polizeiaſſiſtentin in Altona
anzuſtellen die Beſtätigung verſagt Frau Schapiro iſt infolge
deſſen von ihrem Vertrage zurückgetreten

Das erſte Kaufmannserholungsheim Anläßlich des
erſten Jahrestages der Eröffnung des Prinz Ludwig Heims
der Daez Geſellſchaft e Kaufmanns Erholungsheime
in Traunſtein Oberbayern hat das Präſidium der Geſell
ſchaft dem Prinzregenten der bei der Einweihung im vori
gen Jahre zugegen war den Dank für die vielfache Förde
rung ihrer Beſtrebungen ausgeſprochen und i mitge
teilt daß das Heim welches für 120 Gäſte eingerichtet und
das ganze über geöffnet iſt während des Winters und
Frühjahrs ſtets ſehr gut beſucht war während der Sommer
monate aber ſogar bis zum letzten Platz dauernd beſetzt ge
weſen iſt

Liebesdrama Jn Lüttich hat ſich ein Liebesdrama
vor den Toren eines großen Warenhauſes abgeſpielt DerBankbeamte Mulkin lauerte dort ſeiner früſeren Gelieb

ten einem Fräulein Ringlet die ihr Verlöbnis mit ihm
gelöſt hatte auf und ſchoß im Moment als ſie aus dem
Warenhaus heraustrat vier Revolverſchüſſe auf ſie ab Das
junge ſchöne Mädchen wurde lebensgefährlich verletzt Der
Mörder entfloh Als er ſich verfolgt ſah wandte er ſich
gegen das Publikum und ſchoß mit einem zweiten Revolver
auf ſeine Verfolger Ein Paſſant wurde getötet vier andere
Perſonen ſind verletzt worden Bei der Panik die unter dem
Publikum ausgebrochen war konnte Mulkin entkommen Die
polizeilichen Nachforſchungen nach dem Verbrecher waren bis
in die Abendſtunden erfolglos

Sport chrichten
Pferdeſvort

Rennen zu Köln am Rhein 13 Oktober
I Rennen 1 Noteleß Burns 2 Terminus Archibald

3 F Angelico Bullock 3 Fling Thougths Schläfke Toto
Sieg 49 Pl 24 27 10 Ferner Couer Dame Theodoſius

II Rennen 1 Donners Bruder Archibald 2 Patſy
Davies 3 Haeckel Raſtenberger Toto Sieg 38 Pl 16 19

26 10 Ferner Poltergeiſt Lin Jasmin Balkan Malta
III Ren nen 1, Miramare Archibald 2 Braeing Air

Schläfke 3 Graphit Bullock Toto Sieg 37 PlI 16 39 10
Ferner Hapalie Melba

Rennen 1 Digmant Archibald 2 Laudon Bullock
3 Emperador Hewitt Toto Sieg 41 PI 16 16 10 Ferner
Aſchanti Spbille

V Ren nen 1 Rayp Lt v Moßnexr 2 Onwentſig Hr
Herfeld 3 Guernica II Lt Hermann Toto Sieg 26 Pl 13ſ2 34 10 Fernex Maſter Page Capve Floritel Ardington
Savoy Coup Oeil

VI Rennen 1 Princeß de Urſins Lt v Moßner 2 Elk
Hr Herfeld 3 Solver Sea Toto Sieg 29 Pl 18 12 10

Luftſchiffahrt

Fliegerauszeichnung

Paris 14 Oktober
Dem Flieger Garros wurde in Anerkennung ſeines

Fluges über das Mittelmeer das Ritterkreuz der Ehrenlegion
verliehen

Eine Rekordleiſtung im Aeroplan
Paris 14 Oktober

Der Flieger Seguier vollführte geſtern mit einem
Doppeldecker einen Flug von Paris nach Bordeaux und zurück
ohne jede Zwiſchenlandung Sequier der dieſe etwas über
1000 Km lange Strecke in 12 Stunden 47 Minuten zurück
legte mußte ſich auf ſeinem Fluge wegen des Nebels zumeiſt
nach dem Kompaß richten Er gewann mit dieſer Leiſtung
einen vom Aeroklub geſtifteten Preis von 10 000 Franks

Eine Erklärung des Grafen Zeppelin Jn dem Aufſatz der
Deutſchen Tageszeitung vom 1 Oktober 1913 Deutſche Luftſchiffe
den Deutſchen Gefahr im Verzuge wird das deutſche Volk ein
dringlichſt aufgefordert die Mittel zum Bau Ungerſcher Stahlluft
ſchiffe aufzubringen da dieſe den Zevvelinſchiffen weit überlegenen
Schiffe ſonſt in England gehgut würden wodurch Deutſchland die
Vorherxſchaft in der Luftſchiffahrt verloren ginge Das Gegenteil
iſt der Fall Jch habe mir das Ungerſche Modell angeſehen Wohl
habe ich dem außerordentlich feſten Bau des Schiffes und einige
andere vorzügliche Einrichtungen durchaus anerkannt aber es nicht
minder offen ausgeſprochen daß dieſe Bauweiſe weil zur An
wendung der wagerecht liegenden langgeſtreckten Gaszellen
nötigend immer ſchweren Schiffen führen müſſezu zu
Einen von Anger füx ſein Luftſchiff erhofften freien Nutzauftrieb
von ungefähr 5099 Kg bezeichnete ich als gänzlich ungenügend
er müßte für den Gebrauch um das Mehrfgche erhöht ſein Schließ
lich erklärte ich denn auch Herrn Unger daß ich aus den angeführten
Fründen zu meinem Bedauern nicht mit ihm zuſammenarbeiten

nne

Werkſtättenfahrten des neuen Militärluftſchiffes Begünſtigt
durch vortreffliche Luftverhältniſſe unternahm das neueſte Parſe
valluftſchiff in Bitterfeld Montag morgen und in der Däm
merung je eine Werkſtättenfahrt die neben ihrem gelungenen
Verlauf durch die faſt ſelbſtändigen Landungen bemerkbar ſind
Das Luftfahrzeug näherte ſich ſpielend der Erde und ließ erſt in
etwa 10 Meter Höhe das große Haltetau fallen Trotz der ein
tretenden Dunkelheit wurde es ohne jeden Zwiſchenfall in der
Halle geborgen

Um den Preis der Nationalflugſpyende Aus Johannis
thal 14 Oktober wird berichtet Die Flieger Stöffler
Reichelt und Thelen ſind kurz nach 12 Uhr zu Nachtfern
flügen um den Preis der Nationalflugſwende geſtartet Stöffler
und Thelen haben öſtlichen Reichelt weſtlichen Kurs genommen

R

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 13 Oktober 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enropa

Der Luftdrus hat über Mitteleuropa erheblich zuge
nommen das Hoch beherrſcht die Wetterlage vollſtändig
und das Tief im Nordweſten bleibt ohne
Einfluß

Witternngsansſicht für den 15 Oktober
Teils heiter zeitweiſe neblig tagsüber wärmer trocken

ſchwachwindig

weſentlichen

Der erſte Schnee
Witterungsbericht vom Brocken Montag den 13 Oktober

Originalbericht Nachdruck verboten
Der erſte Schnee Die in den letzten Tagen der vergangenen

Woche begonnene Abkühlung auf dem Brocken weiſt auf die An
näherung des Spätherbſtes hin der ſich in der Regel im Oktober
hier oben bemerkbar macht Am 10 mittags ging die Temperatur
plötzlich von 1 Grad Wärme bis auf ,0 Grad C hinab bei friſchem

l

Nord und Nordoſtwind trat gegen 113 Uhr vorm kleichtes
Schneetreiben ein das 5 im Laufe des Nachmittags und
Ahends öfters wiederholte So zeigte das Thermometer am 10
früh 1,0 mittags 0 Grad und 9 Uhr 0,3 Grad C Jn der
Nacht zum Sonnabend ging die Temperatur hier oben bis auf

3,0 Grad C hinab da fortgeſetzt der Blocksberg in Nebel gehüllt
war hatten wir am 11 früh eine wunderbare Rauhreiflandſchaft
ſämtliche Gegenſtände im Freien Windfahne Blitzableiter auch
die auf dem Brockengipfel ſtehenden verkrüppelten Tannen waren
mit einer 10 bis 12 mm ſtarken Schicht von Rauhreif bedeckt jener
merkwürdigen auf den Gipfeln unſerer Mittelgebirge häufigen
Niederſchlagsform welche ſich wenn Froſt und Nebel daſe zu
ſammentreffen in der Weiſe bildet daß die flüſſigen überkalteten
Wolkenelemente Nebeltröpfchen auf den feſten Körpern auf
welche ſie aufprallen auffrieren Am Sonntag hatten wir tags
über Nebel und bis mittag gingen ſtändig Regenſchauer hernieder
Heute früh Sonnenaufgang bei wolkenloſem Himmel aber die
Fernſicht war durch ein Wolkenmeer das in 900 Meter Höhe rings
um den Brocken lagerte ſehr beſchränkt Seit 11 Uhr vorm haben
wir großartige Fernſicht ſchwacher Oſtwind Windſtärke 2 Tempe
ratur 2,0 Gr Wärme

Es ſteht alſo ſo lange ſich die Depreſſion in der Annäherung
befindet wieder heiteres und tagsüber etwas
wärmeres Hochdruckwetter bevor Nachher iſt allerdings
wieder mit trübem und wolkigem Wetter zu rechnen Touriſten
verkehr ſehr mäßig Die Brockenbahn verkehrt am 15 Oktober zum
letzten Male zwiſchen Wernigerode und Brocken

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

16 Oktober Wolkig mit Sonnen chein milde
Oktober Heiter bei iolkenzug wärmer

18 Oktober Schön ziemlich warm angenehm

hetzte Depeſchen
Her Zaiſer

Trier 14 Oktober
Der Kaiſer beſichtigte eingehend im Dom die Domſchätze

und traf um 45 Uhr in Lieſer beim Landwirtſchafts
miniſter v Schorlemer Lieſer ein auf deſſen Schloß er
übernachten wird

Der Cardiff Grubenbrand

Cardiff 14 Oktober
Nach den neueſten Feſtſtellungen befanden ſich in der

Grube zur Zeit der Exploſion genau 945 Mann Von ihnen
ſind bis nachmittag nur 521 gerettet Um 20 Uhr wütete
der Brand in der Grube mehr denn zuvor 434 Bergleute
fehlten beim Aufruf der Namen Der Chef der Gruben
inſpektion erklärte da das Feuer zwiſchen dem Standorte
der eingeſchloſſenen Bergleute und dem Ausgange der Grube
brenne könnten die Unglücklichen erſt nach Löſchung des
Feuers gerettet werden

Die Urſache des Volturno Unglücks

Le Havre 14 Oktober
Der auf der Touraine angekommene Koch Menema

vom Volturno er die Schuld an dem Brande des
Volturno trage ein Raucher der ſeine Zigarette achtlos

in eine Oeffnung des Laderaumes geworfen habe wo ſie
an der dort lagernden Baumwolle ſofort reichſte Nahrun
gefunden habe Die Lebensmittelvorräte ſeien dann
ſehr ſchnell in Brand geraten Jrgend welche Diſziplin
loſigkeit der Mannſchaft müſſe er aber entſchieden leugnen

Briceola geht
Rom 14 Oktober

Ein Miniſterrat hat General Briccola des Kommandos
in der Cyrenaika auf ſeinen Antrag enthoben und Ameglio
mit dem Oberbefehl betraut

Ein Poſtanto abgeſtürzt
Schwarzberg 14 Oktober

Das zwiſchen Sitzendorf und Neuhaus a R verkehrende
Poſtauto iſt beim Eingange von Unterweißbach über die
vier Meter hohe Böſchung geſtürzt und in die i r
fallen 2 Perſonen ſind ſchwer 4 leichter verletzt e
Straße in der Nacht gefroren am Morgen aufgetaut war
en der Wagen ins Schwanken und konnte ſich nicht mehr
alten

Abgeſtürzt

München 14 Oktober
Der Münchener Alpiniſt Dr Paul Kreuz iſt im

r g r Er war ſofort tot und wurdeals Leiche im Roſauertale aufgefunden

Nächtliche Schreckensfahrt des Fliegers Reichelt Wie
durch ein Wunder n in der Nacht zum Dienstag
Reichelt der auf einer Harlantaube nach San Sebaſtian
fliegen wollte dem Tode entronnen r der Nähe der Ort
ſchaft Morsbach bei Weißbröhl nahe der franzöſiſchen
Grenze blieb plötzlich in 2000 Meter Höhe der Motor ſtehen
und der Flieger war gezwungen im W niederzu
gehen Er ſtürzte dabei auf ein Bauernhaus das ebenſo
wie der Eindecker zertrümmert wurde Glücklicherweiſe iſt
bei dem Unfall niemand verletzt worden

Geheimer Kommerzienrat Goldberger hat den Vorſitz
in der Ständigen Ausſtellungskommiſſion aus Geſundheits
rückſichten nie der gelegt Sein Nachfolger iſt Profeſſor
Dr Carl Busley

Die Leiche des beim Untergang des Martneluftſchiffesreiherrn von e
L 1 ertrunkenen Oberleutnantszahn iſt durch den Fiſchdampfer Juno in Geeſte

mün de gelandet worden
Schükri Paſcha iſt vom bulgariſchen Kronprinzen Vorris

in Audienz empfangen worden
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyg

örtlich t fü inzialnachrichten ichtr r al er gen e m Knte
Martin Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenteil Albert Barth Druck u

Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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Bank für MHancdlel und
Aktlienkapital und Resorvent 192 Millionen Mark

Handol Gowerhbe u Vorkehr
Berliner Börso

CToleoüeonlseder Beriehnt der Sanſe 774
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,75 Diskonto 184,12 Deutsche

Bank 247,75 Türkenlose 161,25 Lombarden 24,37 Kanada 231 25
Laurahütte 166 50 Bochumer Guss 220 Gelsenkirchen 174 Har
pener 187,75 Deutsch Luxemburg 143 Phönix 250 87 A Q
243,75 Hamburger Paketfahrt 138,37 Nordd Lloyd 119,37 Hansa
291,75 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höhe r Deutsche Erdöl Ges 4
Planiawerke 2 Kahla Porzellan 3,50 Lindener Weberel 8 Leo
poldgrube 3 Rositzer Braunkohlen 3 Westfäl Draht Ind 3,75
niedriger Adler Fahrrad 10 Busch Waggon 3 Gothaer
Waggon 2 Hallesche Maschinen 3 Kappel Masch 5,50 Kirchner

Co 3 Linke Hofmann 2,25 Schwelmer Eisen 4 Stoewer Fahr
rad 6 Wanderer Werke 6 Wissener Metall 2,50 Deutsche Gas
glühlicht 5 Deutsche Spiegelglas 6,75 Deutsche affenfabrik 5
Karl Lindström 2 Mühle Rüningen 8 Hutschenreuther 3 Deutsche
Jutespinnerei 2 Elbertelder Farben 3 Höchster Farben 5 Nitrit
fabrik 2,25 Fritz Schulz 13,50 Konsolidation 3 Olückauf Berg
werk 7 Kölner Bergwerk 2,75 Gussstahl Döhlen 4 Schulz
Knaudt 3 Akt Ges für Kohlendestillation 2 Adler Zement 2
Tüllfabrik Flöha 3,90 Troitzsch 2 Stettiner Chamotte 2 Löwe
Co 2 David Richter 10

e

Zum Kurszettel Berlin 15 Oktbr Badisohe Btaate
Anleibe 0809 unk 18 96 5 G 40 Bayrisehe Staats Anl 97,00b0

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 97 90 G 4 Sohwars
burg Sondershannen 31, Wärttemb Staats Anſeihe 81 83

35 Kamernner Eisenbahn Anteile DeutsehOstafrikanisohe Sohaldversohr gar 87,90b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt dtadt Anl 1900 an 10
3 Dessauer Stadt Anloiha 1890 40 Düsseſdorfor StadtAnleibe 1900 7 08 09 94 50 b 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Fonaer Stadt Anl 1002 40 Nordhäuser Stadt Ameihbe
1908 ankrv 1919 4 Qnedlindurger Stadt Anleihe 1903 unk
1915 4 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 93250 A4prozHessisohe Komm Obl XII 96 30 G 3 Oesterreichisohe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv 41 Deutasoh Solvay
Werke Elbertelder Parben unk 17 10l 100tb G Feſten

Guil anmo Lahmeyer 08 98 67 75 B Voeroivigte Uausitzer Glas
hütten 365 00b G

Dor Kali Kuxonmarkt
Berlin den t5 Oktober

er
2 c

Kaut Verk Kant VorbAlaxanderahall, 7400 7550 Hüpsted 1527 16900Borgmeannssegen 00 4210 Johannashaü 3000 32509
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Kapitalserhöhung bei der Hapag

Hie Hamburg Amerikanische Paketfahrt Akt Ges Kkündi
eine Transaktion von einer Tragweite an die in der ſeiner
Industrie in diesem Jahre nicht ihresgleichen hat Die Verwal
tung hat beschlossen eine Kapitalserhöhung um 30 Mill Mk
Vorzunehmen nach deren Durchführung das gesamte Aktien
kapital der Hapag die enorme Höhe von 180 Mill Mk erreichen
wird Damit lässt sie die 2weitgrösste deutsche Schiffahrts
gesellschaft den Norddeutschen Lloyd in Bremen dessen Kapita
125 Mill Mk beträgt weit hinter sich Die letzten Kapitals
erhöhungen wurden 1906 von 100 auf 120 Min Mk 1907 um
5 Mill auf 125 Mill und 1912 um 25 auf 150 Mill MKk vorge
nommen Offiziell wird folgendes gemeldet

Die bereiten Mittel der Gesellschaft werden nach vorläufiger
Schätzung am Ende des laufenden Jahres etwa 40 Mill Mk be
tragen Trotzdem die Hamburg Amerika Linie im gegenwärtigen
Jahre etwa 87 Mill Mk für den Ausbau ſhrer Flotte aufwendet
hat die Verwaltung in den vergangenen Jahren stets Wert darauf
gelegt dem grossen Unternehmen eine möglichst weitgehende
Liquidität zu wahren angesichts der Notwendigkeit einer grossen
Vermehrung der Frachtdampfer Tonnage infolge der erfreulichen
Ausdehnung die der Qütertransport auf fast allen Verkehrs
gebieten der Gesellschaft genommen hat sowie der neuen Auf
gaben die der Gesellschaft durch den Eintritt in den Post und
Passagier Dampferdienst Ostasiens und andere aussichtsvolle
Erweiterungen erwachsen Es ist der Beschluss gefasst worden
an eine demnächst zu berufende ausserordentliche Generalver
sammlung der Aktionäre mit dem Antrag auf eine Erhöhung des
Stammkapitals um 30 Mill also von 150 Mill Mk auf 180 Min
Mark heranzutreten Anut die jungen Aktien die an der Divi
dende des nächsten Geschiäitsjahres schon vollen Anteil erhalten
soll den gegenwärtigen Aktſonären ein Bezugsrecht in der Form
angeboten werden dass ähnlich wie bel der letzten Aktien
emission auf je fünf alte Akten eine neue Aktie entfällt Die
Rinzahlungen dürfen auf drei Termine verteiſt Werden nämlich
25 Proz und das Agio am 15 November 1913 25 Proz am
5 ar Rest am n 1914

m den ionären die Transaktion möglichst schmacſchafzu machen betont die Verwaltung schon heute dass e
dende für das am 31 Dezember zu Ende gehende Geschaftsjahr
mindestens wieder in der Höhe des Vorjahres ausfaſſen wird
Trotzdem beweist der Rückgang der kHapag Aktien dass die An
Kündigung der Kapitalserhöhung nichts Weniger als Befriedigung
hervorrief Die Verwaltung sagt über die Aussichten

Das gegenwärtige Geschäftsjahr das auch durch die Erfolge
der Schiffe der Imperator Klasse Sehr günstig beeinflusst wird
hat in seinen Erträgnissen selbst die gleſche Periode des Vorauf
gegangenes Jahres erheblich überschritten so dass es wohl nicht
zu gewagt erscheint heute schon zu sagen dass bei erhöhten
Abschreibungen und Rückstellungen mindestens mit einer Divi
dende von 10 Proz wie im Vorjahre zu rechnen ist

Rheinisch Westfälisches Zementsyndikat In eider alle bedeutenden Syndiatswerſe beiwohnten und in r
Wenige unwesentliche Werke fehlten wurde nach nehrstündiger
Debatte beschlossen die Verkäufe für das nächste Jahr15 November hinauszuschieben Vorausgesetzt u le
aussenstehenden Werke und die Nachbarverbande bis zum
17 Oktober abends mit dieser Hinausschiebung einverstanden
erklären Ein Vertreter des Werkes Meteor hatte übrigens in
der Versammlung die Erklärung abgegeben dass sein Werk im
Falle des Nichtzustandekommens des Syndikats den Zement mit

Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

mm

Zechau Kriebſtzscher Kohlenwerke Akt Ges Glückauft in
Zechau A Die Verwaltung beruft nunnfehr die bereits an
gekiindigte ausserordentliche Generalversammlung zwecks Er
höhung des Aktienkapitals um 2 Mill Mk auf den November d J

Brauereſ Bodenstein Akt Ges Magdeburg Die Gesellschaft
erzielte im abgelaufenen Jahre nach Abschreibungen Von 95 385
96 363 Mk einen Reingewinn von 102 410 115 267 Mk der

folgende Verwendung findet Oratifikationskonto 6334 7177 Mk
7 Proz wie i Dividende gleich 84 000 Mk Tantième 4311
5524 Mk Vortrag 7765 4966 Mk Das Geschäftslahr schloss

mit einer kleinen Erhöhung des Umsatzes der aber ziffernmässig
nicht genannt wird In Seehausen Calbe a S und Arendsee
wurden eigene Niederlagengrundstücke erworben

Deutsche Hypothekenbank Meiningen Zum Vorsitzenden
des Aufsichtsrates wurde in der Aufsichtsratssitzung an Stelle
des verstorbenen Kommerzſenrates Köhler in Frankfurt a M der
Justizrat Dr Katzenellenbogen Direktor der Mitteldeutschen
Kreditbank in Frankfurt a gewählt Der zunächst vorge
schlagene Geh Kommerzienrat Dr Strupp in Meiningen der be
reits seit 22 Jahren dem Aufsichtsrat seit 19 Jahren als stell
vertretender Vorsitzender angehört hatte gebeten vo seiner
Wahl zum Vorsitzenden abzusehen

Gothaer Feuerversicherungsbank a G Die Gesellschaft be
absichtigt den Betrieb der Einbruchdiebstahlversicherung auf
zunehmen

Nordwestdeutsche Versicherungsgesellschaft in Hamburg
Die Gesellschaft beruft eine ausserordent iche Generalversamm
lung auf den 30 Oktober ein um über eine Erweſterung ſhres
Geschäftskreises Beschluss zu fassen und zwar soll die Rück
verslcherung von Lebens Unfall und Haftpflichtversicherungen
jeder Art neu aufgenommen Werden
höhung des Aktienkapitals

Maschinenbauanstalt Kirchner Co in Leipzig Die General
versammlung setzte die Dividende auf 30 Proz fest Bel Be
sprechung des Geschäftsberichtes regte ein Aktionär an die
Verwaltung möchte in bestimmten Zwischenräumen vielleicht
vierteljährlich Mitteilungen über den Stand des Unternehmens
in der Presse ver öffentlichen Die Verwaltung bezeichnet es
nicht für opportun sich in dieser Hinsicht festzulegen Sle werde
aber auch in Zukunft alles veröffentlichen was sie im Interesse
des Unternehmens bezw der Aktionäre für geboten erochte Die
beantragte Ergänzung des S 6 der Satzungen wurde genehmigt
Sie geht dahin dass die Einziehung von Vorzugsaktien die durch
Ankauf oder auf Grund eines anderen Rechtsgeschäftes tn den
Besitz der Gesellschaft gelangt sind zulässig sein soll Zum An
kauf soll jedoch in jedem Einzelfall Genehmigung der General
versammlung eingeholt werden Weſter wurde gegen 235 Stim
men die Einfügung der Bestimmung in S 57 der Satzungen dass
aus den verfügbaren Liquidatſonsmitteln zunächst die Vorzugs
aktien in Höhe von 120 Proz des Kapitalbetrages befriedigt wer
den sollen beschlossen Die Aussichten wurden von der Ver
waltung als günstig bezeichnet Der Aufträgeeingang habe sich
seit dem 1 Juli eher noch etwas gehoben

Gewerkschaft mmwenrode Die Ausbeute für das 3 Ouartal
beträgt wiederum 90 Mk

Welterer Rückgang der Stabeisenpreise Die Stabeisenpreise
haben in den letzten Tagen weiter nachgegeben Es wird zu
93 Mk netto Frachtbasis Oberhausen verkauft im Export zu
88 89 Mk fob Antwerpen offeriert

Zahlungseinstellung In Hagen in Westfalen hat wie
die Textil Woche mitteilt die Konfektionsfirma Saſy Schle
singer die Zahlungen eingestellt Die Passiven belaufen sich auf
etwa 100 000 Mk denen an Aktiven an 22 000 Mk gegenüber
stehen so dass ungefähr 20 Proz in der Masse liegen Es wird
ein aussergerichtlicher Vergleich von 40 Proz angestrebt

Waren wuncd Procdukkte
Goetretde

Berliner Produktenbärse 14 Oxtbr Am Frühmarkinotieren Weizen iniknd 183,00 185 00 ab Bahn u frei AMnhle
Roggen loco 157,00 158 o0 ab Bahn u frei Mihle Hater
märkiecher mecklenbdureisci er vomm preussischer posapseher
und schlesische foln 74 186 mittel 16i 173 gering
russiseh und Donau mittel goring ab Bahnnd frai Wagen Mais, woelsser Natal amerik mixoech
164 00 168 00 runder 149 148 frei Wagen Gerstse inländ
Futtergerste mittel und gering 145 i56 ento 157 90 188 00
russische und Donau leichte 131135 schwoere 38,00 145,00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisehe u ausländisehe
Futterware mittel 64 172 Taubenerbsen 73 98 ad Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 22 75 27 25 Roggenmehl
O und 1 19 60 2 70 Weizonkleie 00 10 50 Roggen
klete 10 00 10 50 Lupinen diaue gelde

Wie r 11 Magdeburg 14 Okt Dio Notſerungenverstehen sich für1000 kg notto ab Seatlon und troi ilagdobargh Welzen engl u

Sommer unbelebt gut 83 185 mittel rering dis N
Roggen inländ stetig gut 1654 68 Gerste es Chevalier
gerete ruhig 174 180 feinste über Notiz hiesige Land gut
1683 172 mittel goering bis ausländiseche Futter
gersto ruhig 30 132 Hater inländ matt gut 166 171
mittel 159 165 Ma is runder flau gut 42 144 bunter amerik
gut

Hamburg 14 Oktbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner and meocklendurger 86 190 00 Roggen stoetig
mecklenbrg u altwärk neuer 158 61 00 russ eit 9 Pud 1015
ug Gerste fau ebOdruss eif Aug 1607 25 Hater

trage neuer holsteiner und mecklenburger 60 173 Mais
rahig emerikanſaeh mixed eit per Jan April La Plats
cit neue Ernte Okt Novbr 104 00

Liverpool 14 Oktbr Ruhig Roter Vlinterweizen per Dez
7 per März 0 Mais ruhlg La Plata Nordr 10dann amerik De S u

ntwerpega 14 Okt Deutsoher La Plataszug Kontrakt
Okt 26 per Novbr 222 Dezember 29 Januar 6,15
Febr 6 12 Umsatz 285000 K Tendenz stetig

Budapost 14 Oktbr Weizen Tendenz schwach per Out
A 7 n a ren sohwach per Okt 7 93 April

er Tendenz etetſfg t 18 Aprll 7,48 Mais Trublg Asl 6 36 e Sprn r u
Zuek er

Magdeburg 14 Oktdr Abend Kurse Oktober 621November 9 821, Dezbr 9,8714 Jan März 9,95 Mat Weg
August 10,85 Tendenz atetig

Hamburg 14 Oktdr Robenrohaueker I Prod Basis 890Rendement neue Usavee frei an Bord Hamburg 4 8900
vorm nachm abends

por Oktober 70 80 82 MNovember 70 80 9 621Dezember 772 685 9 87Jan Marn 92 90 95 97v Mat 10 10 10 15 to 17August l080 10 35 10 87stetig stoetig stetig
III

Hamburg 14 Oktbr Godo avoragoe Santos
vorm nachmittags abends

por Oktoder 659 50 G 6509 75 G 568 5 G
v Dezombor 690 22 G 59 75 G 659 76 G

März 60 60 G 60 00 G 69 75 G
Mai 5076 60 00 6026

Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Rio de Janeiro 14 Oktbr Kafeo Zutuhren 21000 Sack in
Rio 70000 Sack in Santos

Harvre 14 Oktbr Kaßee good Kantos per Dexveragoe
72 50 per Marz 72 75 ver Mai 73 00 Sept 74 00 Ruhig

Kartoſelmehi und Seärk e
Magdeburg 14 Oktor Prima Kartoffelstärke und Moehl

tär 100 kg 18 75 19 50 Stetig

Fett waren und O
Köln 14 Okibr Roböl per loko 70 00 per Mal
Hambuorg 14 Okt Stadtschmalz 62 50 amerikan Steam

653,76 Ohamberlain 56,25
Spfritus

Nordhausen 14 Okt Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M vor loko 12 19 ohne PFass ab Brenneroel
Chombische Produtdäato

Hamburg 14 Okt Chilisalpeter per ſoko 10 7, Febr
März 10 571 frei Fahrzoug Hamburg Tendenz ruhig

Wolle
Bremen 14 Oktbr Baumwolle Upl loko middl 68 75
Liverpool 14 Okt Aegypt Baumwolle per Novbr I0 O
Liveorpool 14 Oktbr Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen

imyort 23 00 Ballen davon amerik Lietorg ſ6 000 Ballen
Alexandria 14 Oktbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 04 Jan 19 07 März 19 13
Metalle

London 14 Oktbr Chili Kupfer stetig 718 3 Mon 7
zinn Straits stetig 1848, 3 Mon 1848, Blei span ruhig 97
engl 261 Zink gew Marke ruhig 20 svez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Vew r 14 10 Il 10 W r 14 19 II 10Weizen p Dez 94 95 ovgen loKko 66 65Aat i e Sobmalz p Okt 045 0,62
Mais loko 77 7s8j an 10 40 0,50Meh Spring el 3,75 55 Now Vork
Chiengo Petroleum in Cases 11,60 00Weizen p Dez 85 857 do in Stard Whit 8,70 68,70

Mai 90 91 do in Crod Balanc 200 200Mals p Dez 675 68 Kafleo loko E
Mai 79 70 p Ortober 19054 10 76Hafer p Dez 39 40 Dezember 10 735 160,95

r p Mat 422 437
Tendenz Weizen willig Mais willig

Schiffsnaehrichten
Hamburg Amerſka Linie

Bureau in Halle Georg Scholtze Bernburgerstr 32
Nordamerika Strathleven 10 Okt in New Orleans Alster

11 Okt von New Orleans nach Hamburg Armenia von New
Vork 11 Okt nachts in Hamburg Imperator II Okt von New
York nach Hamburg Kaiserin Auguste Viktoria von New Vork
12 Okt morgens in Hamburg Pisa von Kanada 12 Okt nachm
in Hamburg Westindien Mexiko Kronprinzessin Cecilie
11 Okt von Tampico, heimkehrend Spreewald nach West
indien, 11 Okt in Antwerpen COrunewald nach Havana und
Mexiko 12 Okt von Bilbao Westerwald 12 Okt in Pto Mexico

Südamerika Westküste Amerikas Dortmund von dem La
Plata 11 Okt von St Vincent Nassovia II Okt von Rio Grande
do Sul nach Rio de Janeiro Rugia 11 Okt von Parä nach Ham
burg König Wilhelm II von dem La Plata 12 Okt von Vigo
Sſegmund nach Brasilien 12 Okt in Viissingen Ostasien Hin
Sang 10 Okt in Kobe Sachsen II Okt von Hongkong nach
Singapore Sambia II Okt in Penang ausgehend Saxonia
11 Okt von Perim nach Suez Fürst Bülow I11 Okt von Malta
nach Port Said Segovia 12 Okt in Penang ausgehend C Ferd
Laeisz 12 Okt von Moji nach Kobe Arabia 13 Okt in Hongkong
ausgehend

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse

Neueste Dampfer bewegungen

Friedrich der Grosse 12 Oktober von Boulogne Frankfurt
12 Okt in New Vork Rhein 10 Okt in Baltimore Branden
burg 11 Okt Lizard passiert Chemnitz 10 Okt in Galveston
Willehad 11 Okt in Ouebec Olivant 12 Okt in Antwerpen
Gotha 10 Okt in Santos Durendart 10 Okt von Lissabon
EFisenach 13 Okt in Lissabon Coburg 12 Okt in Antwerpen
Sierra Ventana 10 Okt in Buenos Aires Scharnhorst 11 Okt
in Adelaide Roon 13 Okt von Port Said Thüringen II Okt
in Sydnev Posen 10 Okt in Fremantle Schlesien 13 Okt von
Port Said Derfflinger 12 Okt in Vokohama Prinz Eitel Fried
rich 12 Okt von Aden Vorck 11 Okt von Gibraltar Berlin
11 Okt von Palermo Prinzess Irene 13 Okt Gibraltar passiert
Barbarossa 10 Okt in New Vork Kronprinzessin Cecilie 13 Okt
Von Plymouth George Washington 12 Okt in Bremerhaven
Bremen 13 Okt in Bremerhaven Main 12 Okt Eastbourne
passiert Breslau 11 Okt in Bremerhaven Wittekind 10 Okt
von Oalveston Erlangen 13 Okt von Antwerpen Sierra Sal
vada 12 Okt von Funchal Giessen 11 Okt von Montevideo
Zieten 12 Okt in Suez Goeben 11 Okt von Fremantle West
falen 11 Okt in Bremerhaven Pommern 13 Okt Perim passiert
Lothringen 10 Okt in Sydney Bülow 12 Okt in Bremerhaven
Prinz Ludwig 12 Okt in Colombo Lützow 1I2 Okt von Port
Said Gneisenau 11 Okt von Shanghai Manila 13 Okt in Kae
wieng Prinz Heinrich 13 Okt in Marseille Prinzregent Luit
pold 12 Okt in Alexandrien Schleswig 12 Okt von Venedig

Wasserstäncde
bedeutet Abert anter No

o W nohtVoanle earef V r
rfern 13 OktNebra d tn gelWaleentels Oberpege s

e Unterpegel 90 16lrotha e 98222 13 2 1,3Aisleboen e 12 0tearpege s 7

Serabors 4040Kalbe Oberpegel t 5Untarpegel 7 10

Fanabunrſ W T c 1 igtendarg l 7
Laun 3 5 RosslauBudweis 10 2 fBarby 8Prag 8Sebonebeek 0 2bardubit l 0,61 1 Magdeburg 58
Brandeis 12 9 Tangoermde l io 7Aeintk 94 10 Mittenbrge 0 62 2Loitmerica i bomne 13 ToAussig 18 Botrendurg W 1Dresden 150 3 NMonnstort l 50 nSorgau 31 5 Laoanburg 38 6Aussig 14 Ostor Peogelstand 40 6 m Vom Oberiaut werden100 Ak pro Doppelwaggon verkaufen Werde etetig boehpt dohpt o 11 Wuehs gemeldet
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